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Die Baubewilligungskommission (BBK) setzt sich momen-
tan aus einer Präsidentin (Gemeinderätin) und sechs 
weiteren Kommissionsmitgliedern zusammen.
Sämtliche Mitglieder werden vom Gemeinderat gewählt 
und arbeiten ehrenamtlich. Aufgabe der BBK ist der Voll-
zug des Baureglements der Gemeinde Rehetobel sowie 
der kantonalen und eidgenössischen Gesetzgebung.
Obwohl die BBK ausschliesslich aus fachkundigen Ein-
wohnern besteht, ist es bei Baugesuchen mit besonderen
Anforderungen nötig und zulässig, externe Beratung bei-
zuziehen.
Die BBK prüft bei 12 bis 15 Sitzungen pro Jahr die Baugesu-
che und setzt die Gebühren fest (Grundlage ist die Gebüh-
renordnung vom 09.01.2017). Weiter führt sie Baukontrol-
len und Bauabnahmen durch. Je nach Verfahren (z.B. bei 
Einsprachen gegen Baugesuche oder Rekurse gegen Ent-
scheide) bereitet sie Einspracheentscheide und Stellung-
nahmen zu Rekursen an Gemeinderat und Kanton vor.
Bei jeder BBK-Sitzung, die ich leiten darf, stelle ich immer 
wieder fest, wie engagiert und gewissenhaft alle Mitglie- 

der an der Entscheidungsfindung mitwirken. Dafür ist es 
unerlässlich viel private Zeit zu opfern. Ich danke an dieser 
Stelle allen Mitgliedern für ihre wertvolle und oft unter-
schätzte Arbeit.

Uns allen ist es ein Bedürfnis sowohl die Belange der Bau-
herrschaft wie auch der Nachbarn und der ganzen Ein-
wohnerschaft zu berücksichtigen und je nach Situation zu 
gewichten.
Besonders erfreulich ist es, zunehmend feststellen zu 
dürfen, dass von Seiten der Bauherrschaft nicht nur die 
gesetzlichen Bedingungen erfüllt, sondern oftmals Mass-
nahmen zu Gunsten einer optimalen Orts- und land-
schaftstypischen Gestaltung geplant werden, auch wenn 
sich dies manchmal zu Lasten der Baukosten auswirkt.
Die Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner von 
Ein- und Mehrfamilienhäusern haben sich im Vergleich 
zu vor 100 Jahren massiv geändert. Die meisten Familien 
haben heute mehr als ein Auto, welche möglichst nah am 
Wohnort abgestellt werden sollen.
Auch für private Aussenräume (z.B. Balkone und Gärten) 
gelten heute andere Anforderungen, da wir im Vergleich 
zu früher viel mehr Freizeit haben.

Inzwischen haben wir aber wohl alle gelernt unsere 
Bedürfnisse den Anforderungen der Natur und der Land-
schaft unterzuordnen. Wir müssen umsichtig, respektvoll 
und langfristig denken und handeln.
Wenn ich Neuzuzüger frage, warum sie ausgerechnet 
Rehetobel als Wohnort ausgewählt haben, höre ich fast 
immer: «Weil wir hier so naturnah leben können». Es gilt 
also neuen, modernen Wohnraum zu schaffen und dabei 

Der Gemeinderat wünscht Ihnen 
erholsame Sommerferien!
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Ortsbild zu erhalten. Dies geht manchmal nicht ohne 
Kompromisse.
Die BBK freut sich, möglichst wenig Einschränkungen 
machen zu müssen und unsere einmalige Kulturlandschaft
mit Unterstützung der bauwilligen Bevölkerung auch in 
Zukunft zu erhalten.
In unserem Dorf stehen nur noch wenige Bauparzellen 
zur Verfügung (siehe Kasten). Umso wichtiger ist es, sehr 
umsichtig mit dem Boden umzugehen. Boden lässt sich 
bekanntlich nicht vermehren.
Bausünden aus der Vergangenheit können wir nicht 
schlagartig aus der Welt schaffen, wir können aber mit ste-
tigen kleinen Veränderungen mit der Zeit sehr viel verbes-
sern.
Ich möchte Sie alle dazu ermutigen, aktiv an einer bau-
lichen Entwicklung mit hoher Qualität mitzuwirken und 
danke Ihnen für Ihre Bereitschaft.
Gerne beraten wir Sie bei Ihrem Bauprojekt schon in der 
Planungsphase.

Rita Fisch, Gemeinderätin
rita.fisch@rehetobel.ar.ch

Zur Verfügung stehende Bauparzellen

Für Wohnhäuser: ca. 12 Parzellen
Für Gewerbe: 2 Parzellen
Für Wohn- und Gewerbebauten: ca. 14 Parzellen

Die Mehrheit dieser Parzellen können überbaut 
werden. Der Erschliessungsstand ist bei einem Teil der 
Parzellen auf einem unterschiedlichen Planungsstand 
bzw. die Erschliessung ist zum Teil noch zu regeln.

Konstituierung Amtsjahr 2017/18
Der Gemeinderat hat sich an seiner letzten Sitzung für das 
Amtsjahr 2017/18 konstituiert.
Da erfreulicherweise keine Rücktritte eingereicht wurden, 
sieht die Ressortverteilung unverändert wie folgt aus:

– Vizegemeindepräsidium Richard Sennhauser

– Baubewilligungskommission  Rita Fisch

Zu den Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung
Hie und da ergibt es sich, dass ein Besuch in der Kanzlei 
nicht sofort durchgeführt werden kann – weil die Kanzlei 
gerade geschlossen ist. Auch ich kann mich noch an die 
Zeiten in der alten Kanzlei erinnern, als der damalige 
Gemeindeschreiber Jakob Glättli offenbar «immer in der 
Kanzlei war». Inzwischen hat sich unter anderem auch die 
Spezialisierung in der Kanzlei durchgesetzt (Zivilstands-
amt, Einwohnerkontrolle, Finanzwesen u.a.). Schon seit 
längerem wurde der Wunsch laut, auch einmal «am Stück» 
etwas aufarbeiten zu können, auswärtige Telefongesprä-
che in Ruhe führen zu können etc.

Deshalb hat sich nun eine etwas komplizierte Öffnungs-
regelung der Kanzlei ergeben, welche auch ich nicht aus-
wendig mit Sicherheit aufzählen kann. Auf unserer Home-
page sind die Zeiten wie folgt aufgeführt:

Gemeindeverwaltung Rehetobel
St. Gallerstrasse 9
Postfach 13
CH-9038 Rehetobel

Tel. 071 878 70 20
Fax 071 878 70 29
E-Mail: gemeinde@rehetobel.ar.ch

Unsere Öffnungzeiten:
Montag 
09.30 - 11.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag
09.30 - 11.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Mittwoch
09.30 - 11.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag
09.30 - 11.30 Uhr, Nachmittag geschlossen
Freitag
09.30 - 14.00 Uhr durchgehend geöffnet

Wenn Sie einen Termin ausserhalb der ordentlichen Büro-
öffnungszeiten vereinbaren möchten, rufen Sie uns an!
Der letzte Satz gilt übrigens als Angebot für alle: Bei tele-
fonischer Voranmeldung sind in der Regel auch Termine 
ausserhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Peter Bischoff, Gemeindepräsident

Orientierung Baubeginn Kantonsstrasse 
Nr. 35, Einlenker Alte Landstrasse – 
Kaien
Wir orientieren Sie, dass die Baufirma Implenia Schweiz 
AG ab dem 3. Juli 2017 mit den Bauarbeiten für den Stras-
senausbau beginnen wird. Das Bauprogramm sieht vor, 
dass im Jahr 2017 ab dem Einlenker Alte Landstrasse bis 
ca. Liegenschaft Buchmann gearbeitet wird. Die weiteren 
Arbeiten sind ab dem Frühling 2018 geplant. Der Einbau 
der Deckschicht ist im Jahr 2019 vorgesehen.

Der Verkehr wird mit einer Lichtsignalanlage geregelt. Für 
den Einbau der Beläge wird aus Qualitäts- und Sicher-
heitsgründen die Strasse vollständig gesperrt werden. In 
diesem Jahr wird dies vermutlich für einen Tag im Oktober 
der Fall sein. Über den Termin werden Sie wieder zu gege-
bener Zeit informiert.
Die Baufirma ist angewiesen, die Anwohner bei Behinde-
rungen frühzeitig zu orientieren. Wir hoffen auf ein gutes 
Einvernehmen zwischen allen Beteiligten und bitten Sie 
um Verständnis für die unvermeidlichen Behinderungen 
sowie für die Lärmimmissionen.

Peter Bischoff, Gemeindepräsident
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 Neues von der  
 Kulturkommission

Gerne möchte die Kulturkommission Rehetobel auf die 
Ausstellung der Zeichnungen von Hilda Brunner im Trep-
penhaus des Gemeindezentrums hinweisen. Die Ausstel-
lung kann während den Bürozeiten der Gemeinde Rehe-
tobel besichtigt werden.

Die Vernissage mit Apéro ist am 9. September 2017 
um 15 Uhr.

Sie sind herzlich eingeladen!
Hans Rudolf Lüscher

Der neue Strassenmeister stellt sich vor
Liebe Rechtoblerinnen, liebe Rechtobler
Am 1. April 2017 durfte ich meine neue Herausforderung 
als Strassenmeister der Gemeinde Rehetobel antreten.

Mein Name ist Roland Mathis und ich bin 33 Jahre alt. Seit 
der Primarschulzeit bin ich in Rehetobel wohnhaft. Ich 
absolvierte eine Ausbildung zum Strassenbauer. Anschlies-
send war ich als Strassenbauer, sowie Baumaschinenführer 
und Vorarbeiter tätig. Vor einigen Jahren legte ich zudem 
noch die Prüfung zum Führen von Lastwagen ab und war 
fortan als Chauffeur für eine Baufirma tätig.

In meiner Freizeit musiziere ich in der Musikgesellschaft 
Brass Band Rehetobel und engagiere mich als Offizier in 
der freiwilligen Feuerwehr Wald-Rehetobel.

Ich habe per Mitte Juni das Amt als Strassenmeister von 
Antonio Verlingieri übernommen. Ich danke ihm an dieser 
Stelle für die exzellente Einarbeitung und Einweisung in 
meinen neuen Aufgabenbereich. Ich freue mich als neuer 
Strassenmeister für Rehetobel tätig sein zu dürfen.

Ihr Strassenmeister, Roland Mathis

Kontakt: E-Mail: roland.mathis@rehetobel.ar.ch
Mobile 079 424 54 83

– Jugendkommission  Hilda Fueter-Walt
– Kulturkommission   Hilda Fueter-Walt
– Ortsplanungskommission    Peter Bischoff
– Schulkommission     Remo Kästli Bucher
– Unterhalts- und Betriebskom. Thomas Frei
– Subkommission Forst- und Landw. Thomas Frei
– Wasser- und Umweltkommission    Richard Sennhauser
– Sozialhilfekommission       Kurt Weber

Wahl von Kommissionsmitgliedern
Folgende Personen wurden in die gemeinderätlichen 
Kommissionen gewählt:

Abstimmungsbüro:
Jeannette Eisenhut, Gemeindeschreiber-Stv. als Vize-Präsi-
dentin
Roman Höhener, Sachbearbeiter Gemeindekanzlei als 
Mitglied und Aktuar-Stv.
Tanja Wenk, Hauetenstrasse 4 als Mitglied

Unterhalts- und Betriebskommission:
Benjamin Jost, Bergstrasse 7
bfu-Sicherheitsdelegierter:
Roland Mathis, Strassenmeister
Vakanzen:
2 Sitze in der Jugendkommission
1 Sitz in der Unterhalts- und Betriebskommission
1 Sitz in der Wasser- und Umweltkommission

Das neue Behördenverzeichnis wird wie gewohnt mit 
dem August-Gmäändsblatt verteilt werden.

Weiter hat der Gemeinderat
• eine Kreditüberschreitung in der Höhe von 38’500 
Franken für das Malen der Fassade am Turnhallengebäude 
im Zusammenhang mit der Dachsanierung genehmigt.

• Kenntnis genommen, dass gegen die Jahresrechnung 
2016 kein Referendum ergriffen wurde.

Verabschiedung von Strassenmeister 
Antonio Verlingieri
Am Freitag, 9. Juni 2017 wurde der langjährige Strassen-
meister Antonio Verlingieri durch Gemeindepräsident 
Peter Bischoff und Gemeinderat Thomas Frei sowie den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Kanzlei und tech-
nische Betriebe in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet.
Antonio Verlingieri trat am 1. Dezember 1986 in den 
Dienst der Gemeinde Rehetobel ein und kümmerte sich 
seither um die öffentlichen Strassen, Wege und Wiesen 
der Gemeinde. Auch im Winter war er zu jeder Tages- und 
Nachtzeit sowie an Sonn- und Feiertagen mit dem Schnee-
räumungsfahrzeug unterwegs um der Bevölkerung eine 
sichere Fahrt durch unsere Gemeinde zu ermöglichen. 
Für den ausserordentlichen Einsatz über all die Jahre dankt 
der Gemeinderat Antonio Verlingieri herzlich. Auch seiner 
Ehefrau und Familie gebührt ein grosser Dank für das 
Verständnis, das all die Jahre entgegengebracht werden 
musste.

Anlässlich der Verab-
schiedung wurden die 
Schlüssel sowie Fahr-
zeuge von Antonio Ver-
lingieri an seinen Nach-
folger Roland Mathis 
übergeben.

Wir wünschen Antonio 
Verlingieri für den 
neuen Lebensabschnitt 
viel Gesundheit und 
viele schöne Stunden 
im Kreise seiner Familie.

Kevin Friedauer, Gemeindeschreiber
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Galerie Tolle – Art & Weise 
Für das Dorf
Um eine gute Situation für den Nachmieter des Land-
wirtschaftlichen Vereins gewährleisten zu können, ver-
lässt die Galerie Tolle – Art & Weise die Räumlichkeiten 
des Landwirtschaftlichen Vereins im Dorf 11 bereits per 
Ende November, also früher als geplant. Ab 1. Dezem-
ber sind die Räumlichkeiten für den neuen Mieter oder 
die neue Mieterin von meiner Seite her frei. Ich trage so 
die Verantwortung mit, dass die Räumlichkeiten zu einer 
passenden Zeit frei werden für eine gute Sache. Es ist mir 
ein Herzensanliegen, dass da ein guter Nachmieter/ eine 
gute Nachmieterin durch den Landwirtschaftlichen Verein 
gefunden wird, welche/r das Dorf wiederum sinnvoll 
belebt.

Letzte Ausstellung in den Räumlichkeiten des Dorf 11
Gerne möchte ich bereits auf die letzte Ausstellung in 
den Räumlichkeiten des Landwirtschaftlichen Vereins auf-
merksam machen, bevor die Galerie dann ins Atelierhaus 
umzieht und da in anderer Form weiterwirkt, auch für das 
Dorf. Alle Dorfbewohner sind herzlich eingeladen für den 
Besuch der Vernissage oder zu einem Besuch während 
den Öffnungszeiten. Sie dürfen gerne einfach vorbei-
schauen, ohne Kaufzwang.

Vernissage: Samstag, 28. Oktober 2017, 17 Uhr
Ausstellungsdauer bis Ende November.

Mitwirkende: 
– indigene Kunstschaffende aus Costa Rica aus dem 

Maleku-Reservat; Erinnerungen und kulturelle Bräuche 
umgesetzt in Kunst 

– indigene Fotografin Hawi Naira Casteñeda Willca mit 
ihrer Dokumentation über das Brauchtum der Diablitos 
im Reservat der indigenen Borucas

– Fotografien von Mäddel Fuchs über das Brauchtum der 
Silvesterchläuse im Appenzellerland 

In dieser Ausstellung werden Erinnerungen, Überlieferun-
gen und das Brauchtum thematisiert in der Gegenüber-
stellung. Vielleicht stellen Sie sogar die eine oder andere 
Parallele fest in einem neuen Kontext.
Zusammen mit der Schweizer Stiftung Edunámica, unter 
der Leitung von Steffen Tolle und Oscar Lopéz und zusam-
men mit weiteren Kunstschaffenden in Costa Rica hat 
Nicole Tolle ein Kunstprojekt mit den Maleku lanciert. 
Letztes Jahr wurden die Werke der Maleku das erste Mal in 
der Geschichte in der Nationalgalerie in San José in Costa 
Rica gezeigt, begleitet von der Schweizer Botschafterin. 
Vorher wurde keine indigene Kunst der Maleku je in der 
Nationalgalerie ausgestellt. Wir haben massgeblich dazu 
beigetragen, die Costa Ricanische Bevölkerung für indige-
nes Kulturgut zu sensibilisieren. 
Die oben genannte Ausstellung in Rehetobel wird im 
Magazin «Art & Reise» vom April erwähnt und im Magazin 
«Best of Appenzell», das im Juli erscheint. Ich freue mich 
auf einen zahlreichen Besuch in der Galerie. Tragen Sie 
sich bereits das Datum der Vernissage ein. Zur Vernissage 
hier in Rehetobel werden 7 indigene Kunstschaffende ein-
geladen und mit dabei sein. Sie freuen sich auf einen Aus-
tausch, auf Ihre Anwesenheit und Ihr Interesse.

Umzug der Galerie Tolle – Art & Weise ins Atelierhaus, 
Neueröffnung der Galerie und der Ateliers

Nach dem Umzug der Galerie ins eigene Atelierhaus findet 
dann im September 2018 die Eröffnung des Atelierhauses 
statt. Voraussichtlich wird einmal pro Jahr das Atelierhaus 
öffentlich zugänglich gemacht über eine bestimmte Zeit, 
verbunden mit einer Ausstellung im Ausstellungsraum. 
Diese Ausstellung wird in eine kleine bestehende Samm-
lung integriert. Sie erhalten ebenfalls Einblick in die Ate-
liers von verschiedenen Kunstschaffenden. Ab Ende 2018 
werden im Atelierhaus zusätzlich intuitives Malen und 
Zeichnen angeboten unter dem Begriff Farbraum. Vielen 
Dank für Ihr Interesse.

Nicole Tolle
Galerie Tolle – Art & Weise

Samstag, 19. August 2017, 20 Uhr
MEIN LEBEN UND ICH – ein Portrait 

von und mit Richard Butz (Journalist, Kulturvermittler, 
Buchautor). 
Einmal im Jahr lädt das Kronenbühl eine Persönlichkeit aus 
der Region ein, die aus ihrem Leben erzählt. Richard Butz 
ist in St. Gallen aufgewachsen, war Buchhändler, Journa-
list und für Musik in der ganzen Welt unterwegs. Er lebte 
längere Zeit in London und in Sierra Leone. Später unter-
richtete er an der Medienschule und an der Jazzschule  
St. Gallen. Als Programmleiter lud er für «Kultur am 
Bahnhof» der Migros Klubschule St. Gallen über Jahre 
zu Ausstellungen, Lesungen und Konzerten ein. Insge-
samt organisierte der feine Musikkenner rund 500 Kon-
zerte, und seit fünf Jahren steht er für die Konzertreihe 
«Kleinaberfein» in St. Gallen. Erschienen sind von ihm zahl-
reiche Publikationen, u. a. «Leben in Afrika», «Elfenbein-
küste» und das Buch «Ernst Frick» (Ascona, Monte Verità).

Das Kronenbühl freut sich bereits auf die Kunstinstallation 
mit Lesung im September und auf drei Veranstaltungen zu 
Märchen im November.
Eintritt 15.–, Reservation unter kultur@kronenbuehl.ch, 
www.kronenbuehl.ch

Gisa Frank

Freitag, 11. August 2017
FESTA DEL BALLO PER FINE VACANZE!

ab 19.00 Uhr  Bio-Pizze al forno a legna e Bar 
 (happypizza.ch)
20.30 Uhr  Italo-Disco con DJ TuttoGratis

DJ TuttoGratis presenta musica degli anni sessanta, 
canzoni dei artisti come Adriano Celentano, Milva, Gianni 
Morandi, Rita Pavone, Peppino di Capri, Mina, Don Backy, 
Caterina Caselli, Eduardo Vianello e Complessi musicali 
come Equipe 84, I Ribelli, The Rogers, I Quelli, The Rokes, 
I Cameleonti e tanti altri. Canzoni ritmiche come Twist, 
Rock’n Roll, Beat, Soul... Balla, Balla (Domenico Modugno, 
1962).
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200 Jahre Velo, eine Reise an den 
Ursprungsort Karlsruhe
Elf Rechtobler und Rechtoblerinnen reisten über Auf-
fahrt mit ihren historischen Fahrrädern nach Karlsruhe. 
Die International Veteran Cycle Association lud zum Welt-
treffen für Freunde Historischer Fahrräder. Im Zentrum 
standen die Feierlichkeiten um den Erfinder Karl Drais, der 
1817 mit der Draisine, dem Vorreiter des heutigen Fahr-
rades, das Zeitalter der modernen individuellen Mobilität 
einläutete.
Die 430 Teilnehmer aus 22 Nationen radwanderten nicht 
nur zu Denkmälern, Originalschauplätzen und Grab-
stätten, sondern genossen auch eine Ausfahrt auf tollen 
Radwegen in Stadt und Umland und das Verlustieren im 
grossherzoglichen Schlosspark. Aber es standen auch 
Museumsbesuche, Konferenzen und sportliche Aktivitä-
ten im Programm. Bei der individuell bestimmten Distanz-
fahrt galt es wüste Bilder durch totale körperliche Erschöp-
fung zu vermeiden und Mensch und Maschine Sorge zu 
tragen, wobei eine beträchtliche Fahrerschaft die Maxi-
maldistanz von 100 Meilen absolvierte. Ernst ging es bei 
den offiziellen Rennen zu und her. Dabei qualifizierte sich 
unser Daniel Bartholdi im Rennen um die Hochradwelt-
meisterschaft nach erfolgreichem Vorlauf in der Katego-
rie Hochrad Originale fürs Finale und gewann Bronze. Der 
festliche Höhepunkt war ein langer Fahrradcorso (Umzug) 
durch die Karlsruher Innenstadt vor grosser Zuschauerku-
lisse, der gesellschaftliche Höhepunkt bildete das Galadin-
ner mit den Siegerehrungen.
Was bleibt ist ein wunderschöner Anlass mit vielen Teil-
nehmern und grossem Publikum, vor imposanten Kulis-
sen, unter hervorragender Organisation und gesegnet 
mit prächtigem Wetter. Die aufgefrischten und die neu 
geknüpften Kontakte hallen nach und erste Gäste durften 
wir auch schon bereits in unserem Velomuseum begrü-
ssen.

Übrigens, unsere diesjährige Sonderausstellung trägt 
das Thema «200 Jahre Velo, die ersten Velozipede». 
Besucher empfangen wir ab 5. Mai bis 7. Oktober 
jeden ersten Freitag im Monat von 15.00 – 18.30 Uhr 
oder nach Voranmeldung. 

Fürs Velomuseum Rehetobel, F. Cauderay

Dani verfolgt seinen eigenen Schatten!

 

Badifest 2017
Liebe Badi Gäste 
Am Samstag, 12. August 2017 feiern wir das Badifest. Wir 
werden am Nachmittag Spiele im Wasser veranstalten und 
auch die beliebte Slackline wird nicht fehlen. Am Kiosk 
gibt’s Feines vom Grill und weitere Köstlichkeiten.

Badibar im Zelt mit:
– erfrischenden Drinks
– Tanz
– Live Musik
– Duo Filu (nordische Volksmusik)
– Mr. Rainshine Trio (Soul and Rock)

Wir freuen uns auf viele fröhliche Gäste!
der Vorstand und das Baditeam

www.badi-rehetobel.ch

Zirkus-Workshop Woche
In den Sommerferien gibt es bei uns die Möglichkeit eine 
Woche lang die faszinierenden Zirkusdisziplinen zu erler-
nen und diese dann bei einer kleinen Vorstellung den 
Eltern und Bekannten zu präsentieren.

Wer schon immer mal etwas Zirkusluft schnuppern 
wollte, hat jetzt die Gelegenheit dazu. Wir freuen uns auf 
Eure Anmeldungen und sind uns sicher, dass dies wieder 
einmal eine unvergesslich schöne Woche gibt. 

Das Sonjolino-Leiterteam

Vom 10. Juli - 14. Juli 2017 
Jeweils von 09.45 - 15.15 Uhr
In der Schulhausturnhalle von Rehetobel
Kosten: CHF 120.–

Haftung: Die Versicherung ist Sache der Teilnehmenden. 
Wir können keine Haftung übernehmen.

Anmeldeschluss: 7. Juli 2017
Anmeldungen/weitere Infos: Valentin Seidlitz, Mobile  
078 695 85 92 oder zirkus.sonjolino@gmail.com

Verkehrsverein

 1. August Abend- 
 wanderung

Dieses Jahr wird der Verkehrsverein erstmals am 1. August 
eine Abendwanderung durchführen. Zielort ist der Kaien-
spitz, von wo aus die umliegenden Höhenfeuer und das 
Feuerwerk betrachtet werden kann.

Wir bitten die Teilnehmer, aus Rücksicht auf die Mitwelt, 
auf dem Kaienspitz kein Feuerwerk abzubrennen. Danke!

Start zur Wanderung ist um 19.00 Uhr beim Gemeinde-
zentrum.

Der Verkehrsverein Rehetobel machts möglich.
Hansruedi Traber A
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Die Idee hinter der Rubrik «Die Feder» ist folgende: Jemand 
aus der Leserschaft greift zur Feder und schreibt einen 
kleinen Artikel über sich oder über ein Thema, das ihm 
oder ihr persönlich etwas bedeutet. Am Schluss nennt er 
oder sie jemanden, an den die Feder weitergereicht wird. 
Dieser Artikel erscheint dann im nächsten Gmäändsblatt.
Für diese Rubrik gelten ein paar Regeln:
– Umfang des Textes: 1 Spalte (etwa 2500 Zeichen)
– Die Person, an welche die Feder weiter gereicht wird, 

muss vor Eingabe des Artikels ihr Einverständnis gegeben 
haben, für das nächste Blatt einen Artikel zu schreiben.

 Einsame Stille
 Flüsternd vom Wind getragen
 Weht leise im Haar

Garten heisst nicht nur Frühjahrsbemühen und Sommer-
pracht, sondern heisst vor allem: die tägliche Ankunft 
des Unvermuteten. Jürgen Dahl

Eigentlich war es ursprünglich nur ein Schnuppern, ein 
Ausprobieren, als ich vor genau 40 Jahren nach Reheto-
bel kam. Ich spürte eine unbestimmte Sehnsucht nach 
einem einfachen Leben auf dem Lande nach vielen Jahren 
des Weltenbummelns. Vorstellungen von einem Garten 
mit selbstgezogenem Gemüse (von bio war damals noch 
wenig die Rede). Und ein Blumengarten sollte auch dazu-
gehören.
So entstand der erste Garten hinter dem grossen Haus in 
der Lobenschwendi. Erste Anfänge bargen Freud und Leid, 
hatte ich doch keinerlei Erfahrungen und verwechselte 
ab und zu Gemüse- mit Blumensetzlingen, pflanzte das 
Falsche zur falschen Zeit und nicht selten setzten wieder-
kehrende Kälte und Frost den ersten Pflanzversuchen zu. 
Die leidige Schneckenplage tat ihr Übriges.
Mit zunehmenden Erfahrungen, dem «trial and error» ent-
stand auch mehr Wissen und die Freude am Gedeihen der 
Pflanzen, am langsamen Aufblühen einer Blumenknospe, 
am Ernten eines knackigen Salates ist immer mehr gewach-
sen. Seit nunmehr 27 Jahren umgeben mich im Landhus in 
der Midegg ein grosser Gemüse- und Blumengarten. 
Was für ein schönes Gefühl, an einem frühen Sommer-
morgen hinauszugehen, durch die Beete zu schlendern 
beim lauten Gezwitscher der Vögel. Ein Zauber in der Luft 
und der Eindruck, dass so ein Garten ein eigener kleiner 
Kosmos bedeutet. Ein geheimes Zusammenspiel zwischen 
Rose und Lavendel, zwischen Lilie und Glockenblume, 
Thymian und Salbei. Ein Zusammenwirken eigener Kräfte, 
die nur geahnt werden können und zum Staunen verlei-
ten. 
Für mich ist es immer wieder erstaunlich, wie verschie-
den die Menschen ihre Gärten gestalten. Hier steht alles 
in Reih und Glied, hat eine bestimmte Ordnung – dort 
wächst alles wild durcheinander, ja herrscht ein gewisses 
Chaos...
Am meisten faszinieren mich wohlgestaltete Naturgärten, 
die in sich ganz stimmig sind und wo vieles nebeneinan-
der Platz hat, wo Blumen, Gemüse, Kräuter eine Einheit 
bilden. Wo Bienen, Schmetterlinge und andere Insekten 
ihren Lebensraum haben und eventuell auch ein Igel in 

einer Ecke einen Unterschlupf findet. Ein buntes Durch-
einander, das sich ergänzt. – Die Pflege eines solchen 
«Pflanzblätzes» macht zwar Arbeit und braucht Zeit, doch 
die Momente der Zufriedenheit und des Glücks überwie-
gen und die «tägliche Ankunft des Unvermuteten» voll-
zieht sich immer wieder von Neuem.
Gerne gebe ich die Feder weiter an meine Nachbarin, Ros-
marie Jost.

Rita Zuffelato

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

OPEN-AIR-KINO «Pane e tulipani» am 
Freitag, 18. August
Wir laden Sie herzlich ein zum Filmabend im Hof der 
Familie Lenggenhager, Dorf 3, Rehetobel.

Baröffnung 20.15 Uhr
Filmstart 21.00 Uhr
Eintritt  Fr. 10.–

Bei schönem Wetter können Sie im Freien sitzen, bei 
schlechtem Wetter in der Garage. Vergessen Sie nicht, evt. 
ein Sitzkissen und/oder eine warme Decke mitzunehmen.

«Pane e tulipani» – Brot 
und Tulpen – ist eine italie-
nische Komödie von Silvio 
Soldini aus dem Jahr 2000 
mit Licia Maglietta und 
Bruno Ganz in den Haupt-
rollen.

Was passiert, wenn eine ita-
lienische Hausfrau an einer 
Raststätte den Bus mit ihrer 
Familie und der ganzen 
Reisegesellschaft verpasst? 
Rosalba beschliesst, auf 

eigene Faust nach Hause zu reisen. In Venedig beginnt 
ihr Abenteuer: aus dem ursprünglich geplanten Abste-
cher sind «kleine Ferien» geworden, wie sie es selbst in 
einem Brief nach Hause nennt. Mimmo, ihr Ehemann, ist 
ausser sich und schickt einen «Detektiv» nach Venedig, um 
seine verschollene Gattin aufzuspüren. Inzwischen hat 
Rosalba dort ein neues Leben begonnen, hat Arbeit bei 
einem Blumenhändler gefunden, wohnt mit einem rät-
selhaften Kellner zusammen und teilt mit ihrer Nachbarin 
Grazia eine enge Freundschaft. Als der von ihrem Mann 
geschickte Hobby-Detektiv sie endlich findet, wird auch 
dieser in eine Geschichte verwickelt, die er nicht voraus-
sehen konnte.
Wir freuen uns auf zahlreiche Kinogäste!

LG Dorf, Sarah Kohler

Altpapiersammlung
Samstag, 19. August 2017

ab 8.00 Uhr
OBFCR+Chor 
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Wir wünschen allen ganz schöne und erholsame Som-
merferien! Es war ein tolles Schuljahr 2016/2017!
Kommt alle wieder gesund zurück und der 6. Klasse einen 
guten Start in Trogen!

das Schulteam Rehetobel

Neue Kindergärtnerin und neuer  
Praktikant

Wir freuen uns, dass Corinne Thurnherr das Kindergar-
ten-Team unterstützt. Sie hat eine Teilzeitstelle für vorerst 
zwei Jahre. Wir wünschen Frau Thurnherr viel Freude im 
Beruf und gutes Gelingen!
Bis Februar wird Patrick Eggenberger als Praktikant in 
der Mittelstufe arbeiten. Auch ihm viel Freude und einen 
guten Einblick in die Schule!

Schulleitung Rehetobel

Rehetobel wird Partnerschule der Päda-
gogischen Hochschule St. Gallen

Seit einigen Jahren können Studierende der »Pädagogi-
schen Hochschule PHSG», welche in Rorschach ist, ver-

mehrt berufspraktische Studien belegen. Konkret heisst 
das, dass die Studentinnen und Studenten über zwei Jahre 
verteilt regelmässig an ihrer Partnerschule sein werden, um 
die Schule im praktischen Jahresverlauf zu erleben und, 
begleitet durch die Lehrpersonen, auch zu unterrichten. 

Wir freuen uns, dass je zwei Studentinnen und Studenten 
zu uns kommen werden und die Unter- und Mittelstufe 
bereichern.

Schulleitung Rehetobel

Schulschluss-Singen: Wechsel auf  
Zweijahresturnus
Wie nur noch in wenigen Gemeinden kennen wir in  
Rehetobel das jährliche Schulschluss-Singen, das seit 
Jahrzehnten stattfindet. Im Lauf der Jahre hat es Verände-
rungen erfahren: War es früher das klassenweise Singen 
– integriert in die Predigt – im Gottesdienst zum Schuljah-
resende, so ist es heute ein festlicher Anlass der Schule, 
der bisher immer am letzten Sonntag vor den Sommer-
ferien stattfand und von der Schule gestaltet wird. Diese 
wird oft von der Jugendmusik und andern Musikerinnen 
und Musikern unterstützt. Ganz traditionell werden die 
Kinder, Lehrpersonen und die Schulkommission mit der 
Schulleitung vorgängig von der Musikgesellschaft Reheto-
bel im Schulhaus abgeholt und in die Kirche begleitet, wo 
dann ein Programm zu einem Thema musikalisch umge-
setzt wird. 

Das Schulschluss-Singen soll als Traditionsanlass unserer 
Schule weitergeführt werden – allerdings neu im Zweijah-
resturnus. Zu diesem Entscheid ist die Schulkommission 
nach einem langen Prozess des Hinterfragens, des Abwä-
gens, der Meinungsbildung gekommen. Mit dem jährli-
chen Schluss-Singen werden viele Energien gebunden, 
die man gerne auch für andere Schul-Projekte, an denen 
die Öffentlichkeit teilhaben kann, nützen möchte. So wird 
es beispielsweise in einem Jahr, in welchem andere Ideen 
umgesetzt werden möchten (Musical, Theater, Zirkus etc.) 
mit dem Schulschluss-Singen zusammen zu dicht mit Vor-
bereitungen, Proben und Vorführungen. Über die Jahre 
mehrten sich auch die Stimmen der Eltern und die der 
Kinder, dass das Schluss-Singen über alle acht Jahre der 
Kindergarten- und Schulzeit viel sei, und ob nicht Alter-
nativen gesucht werden könnten. Daneben gibt es auch 
wichtige Stimmen, die an der Tradition des jährlichen 
Schluss-Singens hängen und darauf nicht verzichten 
möchten. 

Der Schule ist es ein wichtiges Anliegen, im Dorf mit 
Anlässen präsent zu sein, einen Beitrag ans Gemeinwesen 
zu leisten und so der Bevölkerung für die guten Rahmen-
bedingungen zu danken, mit denen wir arbeiten können! 
Wie bisher werden wir aktiv sein und die Eltern und Ein-
wohner auf verschiedene Weise ins Schulgeschehen ein-
beziehen und/oder auf uns aufmerksam machen.  Wir 
ermöglichen so mehr Gestaltungsfreiraum, damit neue 
andere Ideen für Anlässe reifen und zur Umsetzung gelan-
gen können. 

Schulkommission Rehetobel
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Kalte Füsse heisser Kopf! Wir geniessen den Sommer!

SchülerInnen-Forum organisierte  
Schulreise
In der Schule Rehetobel können die Kinder der 1. – 6. 
Klasse im SchülerInnen-Forum das Schulleben mitge-
stalten und bei verschiedenen Themen mitsprechen. 12 
Kinder – je 2 Delegierte pro Klasse – treffen sich alle drei 
Wochen während 2 Lektionen im SchülerInnen-Forum. 
Die Kinder leiten das Forum selbständig. Sie werden 
von zwei Lehrpersonen, im Moment Eveline Laguna und 
Nicole Hohns, unterstützt. 
In den vergangenen Monaten und Schuljahren haben 
die Kinder über folgende Themen diskutiert, Ideen und 
Lösungen gesucht und auch Entscheidungen getroffen:

– Znüniideen für den Pausenkiosk
– Eisfeld
– Anliegen aus den Klassen z.B. Spielregeln, Spieltrakto-

ren, Schwingplatz etc. 
– Fussballregeln
– kleiner Fussballplatz hinter dem Schulhaus
– Schneeregeln
– Abfall auf dem Pausenplatz
– Spielgeräte
– Pausenplatzgestaltung
– Kickboardständer
– Vollversammlung (Schulgarten, Pausenglocke, Finken-

regel, Garderobenordnung...)
– ...

In den letzten Jahren haben die Kinder des Forums jeweils 
auch einen Anlass für alle Schulkinder geplant, organisiert 
und geleitet. Es gab einen Tauschmarkt, eine Disco und 
zwei Mal einen Baditag. Dieses Schuljahr haben sich die 
Kinder für eine Schulreise mit allen 1. – 6. KlässlerInnen 
entschieden. 
Am Dienstag, 23. Mai 2017, machten sich 89 Kinder und 
9 Lehrpersonen auf die Reise. Das Postauto fuhr uns 
nach Untereggen, wo wir uns auf den Wasserweg nach 
Goldach begaben. Die Znünipause verbrachten wir an der 
Goldach. Nach einer einstündigen Wanderung kamen wir 
an unserem Ziel an: Spielplatz Kellen (Goldach). 

Hier einige Stimmen der 4. Klasskinder:
«Alles war cool und lustig. Das Beachvolleyballfeld war ganz 
schön, der Trüller war lustig, die Hängematte sehr entspan-
nend und das Trampolin cool!»

«Der Spielplatz war riesig und cool! Es hatte eine Raketenrut-
sche und auch noch Feuerstellen und einen Kiosk.»

«Nach 30 min wandern, durften wir an einem Bach spielen. 
Ich bin ins Wasser gestanden. Es hat Spass gemacht.»

Kinder

«Die Schulreise war sehr lustig. Es hatte auf dem Spielplatz 
viele Spiele und Türme.»

«Als wir gegessen und lange gespielt hatten, kam die Glace-
frau. Es gab eine riesen Schlange hinter ihr.»

«Auf dem Spielplatz hatte es einfach alles, ein riesiges Fuss-
ballfeld, kleine Kunstrasen, Beachvolleyballfelder, usw.» 

Eveline Laguna & Nicole Hohns

Schulfest
Mittwoch, 5. Juli 2017, 17.00 – 22.00 Uhr
Areal der Kantonsschule Trogen

Abschlussarbeiten, Aufführungen, Zeichnungs- 
und Werkausstellung, diverse Spiele, Kinderecke, 
Essen & Trinken sowie ein gemütliches Beisammen-
sein warten auf Sie!

Programm
17.00 Uhr  Beginn des Schulfestes
17.45 Uhr  Vorführungen Tanz & Theater
18.30 Uhr  Auftritt Band
19.30 Uhr  Verabschiedung 3. Sek
20.45 Uhr  Auftritt Band
21.00 Uhr  Vorführungen Tanz & Theater
22.00 Uhr  Ausklang des Festes
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Trogen - Wald - Rehetobel
Mit grossem Elan haben seit Anfang des letzten Semesters 
die Lernenden der 3. Sek an ihren Schlussarbeiten gear-
beitet und diese erfolgreich beendet. 
Nach der Themenwahl und der Festlegung der persönli-
chen Ziele wurden unter anderem kleinere und grössere 
Objekte hergestellt, Natur und Porträts fotografiert, neue 
Menüs kreiert, Cheminées gebaut, Auto und Mofas her-
gerichtet, Ahnenforschung betrieben, gerappt, gefilmt, 
Krimis geschrieben, gedichtet und Comics gezeichnet 
oder Pop Art gemalt. 
Stolz präsentierten alle Lernenden ihren Mitschülerin-
nen die Ergebnisse ihrer Arbeit. Am Schulfest vom 5. Juli 
können alle Arbeiten an der Sek bestaunt werden. Die 
Schülerinnen und Schüler stehen dann gerne Rede und 
Antwort.

Folgende Beispiele zeigen die Vielfalt der Arbeiten auf:

«Ich habe eine Holzwandlampe erstellt. Ich wollte zuerst 
ein Zelt bauen. Es gibt aber im Leben immer wieder Situ-
ationen, da muss man anders entscheiden. Die Arbeit war 
interessant herzustellen. Ich lernte zu planen und gut vor-
zubereiten.»

Ramon Büchler, Holzwandlampe

«Ich habe eine Geschichte geschrieben. Ich fand die Arbei-
ten sehr interessant. Ich habe gelernt, dass man Geduld 
braucht. Ich bin zufrieden mit meinem Krimi.»

Alex Allemann, Krimi

«Es gab Augenblicke, wo ich zweifelte, wie es weitergehen 
sollte. Oft grübelte ich Stunden, denn es ist nicht so leicht 
neue Gerichte zu erfinden.» 

Valentina Hug, Eigenkreationen von kleinen Gerichten

«Das Mofa, das ich im Rahmen der Abschlussarbeit auf-
gerüstet habe, hat mir viele neue Erfahrungen gebracht. 
Mir gefällt das Mofa gut. Ich finde, die langen Arbeitsstun-
den haben sich gelohnt. Mir hat die Arbeit grossen Spass 
gemacht.»

Roman Walser, Mofa

«Ich konnte bei meinem Projekt sehr viel lernen und ich 
freue mich täglich über das Cheminée. Bei jedem Grillfest 
denke ich mit Stolz zurück an mein Projekt.» 

Tim Rechsteiner, Cheminée

«Ich hoffe, dass den Pflanzen mein Gewächshaus genauso 
gefällt wie mir. Endlich gibt es Tomaten mit Reife und 
Geschmack.» 

Flurin Dütsch, Gewächshaus
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Pfrn. Beatrix Jessberger
Holderenstrasse 4
Telefon 071 877 14 57
pfn.jessberger@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für die Monate Juli und August laden wir Sie zu folgen-
den Veranstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
1. Juli 17.30 Uhr ökum. Singgottesdienst in der 

katholischen Kirche

2. Juli 09.00 Uhr Schulschlusssingen der Schule 
Rehetobel in der evang.-ref. Kirche 
Rehetobel

9. Juli 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit René 
Häfelfinger, Pfr.i.R., Altstätten, 
Orgel: Werner Graf

16. Juli  Sie sind herzlich eingeladen, den 
Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen

23. Juli 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 
Beatrix Jessberger, musikalisch 
gestaltet von Cyrill Bischof

30. Juli  Sie sind herzlich eingeladen, den 
Gottesdienst in einer Nachbarge-
meinde zu besuchen

6. Aug. 09.45 Uhr Predigtgottesdienst mit Pfrn. 
Beatrix Jessberger, Musik: Bläser-
quartett der MG Rehetobel

13. Aug. 17.30 Uhr Abendbesinnung mit Pfrn. Beatrix 
Jessberger, musikalisch gestaltet 
von Familie Dütsch

16. Aug. 11.00 Uhr ökum. SchulanfängerInnen-
(Mittwoch) Gottesdienst mit Pfrn. Beatrix Jess-

berger, Monika Baumgartner und 
Christine Imholz in der evang.-ref. 
Kirche

20. Aug. 09.45 Uhr Abschieds-Gottesdienst von Pfrn. 
Beatrix Jessberger, die nach 13 
Jahren Pfarramt in Pension geht, 
Barbara Bischoff, die 37 Jahre als 
Musikerin in der Kirche tätig war 
und Corinne Ruch, die 9 Jahre 
das Sekretariat geleitet hat. Im 
Zentrum des Gottesdienstes steht 
das gemeinsame Singen mit Peter 
Roth, unterstützt vom Ad-hoc-
Chor.

  Parallel zum Gottesdienst wird ein 
Programm für Kinder angeboten.

  Anschliessend sind alle herzlich 
zum Apéro eingeladen, bei dem 
Sie sich persönlich verabschieden 
können.

  Bitte beachten Sie auch die unten 
stehenden Daten für die Proben 
des Ad-hoc-Chors, alle sind herz-
lich eingeladen, mitzumachen.

27. Aug. 10.45 Uhr ökumenischer Familiengottes-
dienst auf dem Gupf mit Pfarreilei-
ter Albert Kappenthuler, Pfr. Hajes 
Wagner und Pfr. Carlos Ferrer, 
musikalisch gestaltet vom Grue-
berchörli und dem Bläserquartett 
der MG Rehetobel.

  Achtung: Auf dem Gupf kann 
nicht parkiert werden! Für gehbe-
hinderte Personen wird ab 10.30 
Uhr ein Fahrdienst (Abfahrt beim 
Gemeindezentrum) angeboten

Friedens-Meditation
Am Dienstag, 4. Juli um 19.45 Uhr mit Susi Margherita 
Hanselmann

Flüügäpilz und Extra-Flüügäpilz
Alle Kinder (0 - ca. 4 Jahre) mit ihren Eltern sind herzlich 
eingeladen. 
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 5. Juli und  
2. August um 15.30 Uhr statt. Ort: Holderenstrasse 24 a.  
Montag, 17. Juli und 14. August um 15.30 Uhr in der 
Spielgruppe oder auf dem Spielplatz.

Alters- und Pflegeheim «Krone»
Mittwoch, 19. Juli, 15.00 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch, 2. August, 15.00 Uhr Gespräche über Lebens-
themen
Mittwoch, 16. August, 15.00 Uhr Bibelstunde mit Pfrn. 
Beatrix Jessberger

Ergänzende Daten für den ad hoc Chor
für den Gottesdienst vom 20. August sind folgende Probe-
daten vorgesehen:

5. Juli:  8.30 - 9.30 Uhr und 18.30 - 19.30 Uhr

9. August:  8.30 - 9.30 Uhr und 18.30 - 19.30 Uhr

16. August:  19.00 - 21.00 Uhr: Hauptprobe mit Peter Roth

20. August:  9.00 Uhr: Einsingen, anschliessend um  
 9.45 Uhr: Gottesdienst

Die Proben finden alle in der evang.-ref. Kirche statt.
Barbara Bischoff-Moebius

Tel 071 877 13 43
mail: b.moebius@bluewin.ch
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Abschied

 

Am 20. August 2017 verabschieden wir 
uns im Gottesdienst um 09.45 Uhr
von Pfrn. Beatrix Jessberger, die nach 13 Jahren Pfarramt in 
Pension geht, 
von Barbara Bischoff, die 37 Jahre als Musikerin in der Kirche 
tätig war und
von Corinne Ruch, die 9 Jahre das Sekretariat geleitet hat. 

Im Zentrum des Gottesdienstes steht das gemeinsame Singen 
mit Peter Roth, unterstützt vom Ad-hoc-Chor.

Parallel zum Gottesdienst wird ein Programm für Kinder
angeboten.

Anschliessend sind alle herzlich zum Apéro eingeladen, bei 
dem Sie sich persönlich verabschieden können. 
 

NUR DANKE, SAGEN WIR,
WEIL GROSSE WORTE FEHLEN,

DA SIE VIEL ZU KLEIN,
ZU WENIG TREFFEND SIND FÜR ALLES, WAS WIR 

MEINEN:
NUR DAS KLEINE WORT

WIE EINE LEERE HAND,
DIE ÜBERVOLL NICHT FASSEN KANN,

WAS SIE BEKOMMEN HAT.
Vreni Merz

Auf dem Weg in den Ruhestand
Gerade erst, so scheint es uns, bist Du Beatrix, als neue  
Pfarrerin in unsere Gemeinde gekommen. Mit Sack und 
Pack bist Du am 20. April 2004, direkt aus Berlin kommend, 
im Pfarrhaus eingezogen. ...Ob das gut geht? Eine deut-
sche Pfarrerin? Hier bei uns? Wir werden sehen...! Dank 
Deiner offenen und herzlichen Art, gelang es Dir dann 
aber rasch, einen guten Kontakt zur Dorfbevölkerung 
und der Kirchgemeinde aufzubauen. «Es geht alles nur in 
Beziehungen», war von Anfang an Dein Motto und wohl 
auch Dein Erfolgsrezept. Mit Deiner ruhigen Ausstrahlung, 
aber auch mit dem für Dich typischen, herzerfrischen-
den Lachen, konntest Du in den vergangenen 13 Jahren 
ein grosses Beziehungsnetz auf- und ausbauen. Bewährtes 
wurde vertieft und Neues – teils Unbekanntes und Unge-
wohntes – wurde in Angriff genommen oder zumindest 
mal ausprobiert. Ob das ein interreligiöses Sing-Gebet für 
Tibet war oder frühmorgens das Osterfeuer, Konfirman-
denreisen nach Berlin oder Besuche in einer Moschee, 
Meditationen im Chorraum, Gottesdienste am Moosbach, 
Durchführung des ökumenische Appenzeller Kirchen-
tag etc. etc. Deine Leidenschaft für klassische Musik und 
Gesang, aber auch für fremde Kulturen und Religionen, 

war stets spürbar. Nicht alles kam gleich gut an und immer 
wieder galt es auch, finanzielle Vorgaben einzuhalten und 
Wünschbares von Machbarem zu trennen. Wir danken 
Dir für Dein tolles Engagement in unserer Gemeinde, für 
die gute Zusammenarbeit, die schönen Begegnungen, 
die vielen festlichen Anlässe – einfach für alles, was Du 
bewirkt hast. Du bist als Deutsche gekommen und verlässt 
uns als Bürgerin von Rehetobel. Du hast Samen gestreut, 
der aufging und Früchte trug und weiterhin tragen wird – 
dafür danken wir Dir von Herzen! Wir wünschen Dir alles 
Gute, weiterhin viel Schönes und vor allem Gesundheit 
und Gottes Segen im kommenden Lebensabschnitt.

Kirchenvorsteherschaft v.d. Barbara Nef

Ende Mai ist Beatrix Jessberger nach Speicherschwendi 
umgezogen und lebt dort nun in zwei Welten, einer des 
Abschieds und einer des Neuanfangs. Sie ist zurzeit mit 
einem lachenden und einem weinenden Auge unterwegs. 
Sie freut sich auf den Ruhestand, aufs Reisen und die Zeit 
mit Freunden und Familie – gleichzeitig macht sie Vieles 
bereits zum letzten Mal...

Wir feiern den Abschiedsgottesdienst von Pfarre-
rin Beatrix Jessberger am Sonntag, 20. August 2017 
um 09.45 Uhr in der Kirche – mit viel Musik! Lassen 
Sie sich überraschen, wir freuen uns auf viele Gäste! 
Anschliessend sind Sie zu einem Apéro eingela-
den und haben die Möglichkeit, sich persönlich von 
Beatrix Jessberger zu verabschieden.

Neue Kirchgemeinde-Sekretärin
Anfang August tritt Andrea Rechsteiner (Jg. 1988; whft. 
Lobenschwendi) ihre Stelle als Nachfolgerin unserer lang-
jährigen Mitarbeiterin Corinne Ruch an. Wir sind über-
zeugt, mit Andrea Rechsteiner erneut eine kompetente 
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Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen:
Samstag, 1. Juli
17.30 Uhr Singgottesdienst in der kath. Kirche Rehetobel

Freitag, 7. Juli
19.30 Uhr Zur inneren und äusseren Biografie des Niklaus 
von Flüe in der kath. Kirche Heiden, anschliessend Apéro

Samstag, 8. Juli
10.00 - 19.00 Uhr «Niklaus von Flüe unterwegs», Dunant-
platz, Heiden
20.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem St. Anton

Sonntag, 9. Juli
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst am Veloweg 
mit dem Männerchor Heiden, evang. Kirche Heiden,  
anschliessend Apéro
12.30 - 16.30 Uhr «Niklaus von Flüe unterwegs», Dunant-
platz, Heiden

Mittwoch, 12. Juli
15.00 Uhr kath. Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Samstag, 15. Juli
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 22. Juli
18.15 Uhr Eucharistiefeier in Heiden
20.00 Uhr Eucharistiefeier auf dem St. Anton

und vielseitige Fachfrau gefunden zu haben. Sie war Mit-
glied der Pfarrwahlkommission und freut sich auf die 
Zusammenarbeit mit Pfarrerin Ulrike Hesse, die wir ab 
September bei uns begrüssen dürfen. Sowohl Sekretariat 
(25%-Pensum) als auch Pfarrstelle (80%-Pensum) werden 
im gewohnten Rahmen weitergeführt. 
Andrea Rechsteiner übernahm 2013 die Leitung der Medi-
zinischen Administration in der Privatklinik Oberwaid in 
St. Gallen. Seit 2015 war sie dort als Teilzeit-Mitarbeiterin 
tätig, nachdem ihr Sohn Ben zur Welt gekommen ist.
Inskünftig wird sie Briefe und Mails für die Kirchgemeinde 
schreiben, Anrufe entgegennehmen, Auskünfte erteilen, 
Protokolle verfassen, unsere Buchhaltung führen, Pfarrerin 
und KIVO fachlich unterstützen, die interne und externe 
Kommunikation pflegen und neben vielen anderen Auf-
gaben eine Drehscheibe im Leben der Kirchgemeinde 
sein. 
Wir wünschen Andrea Rechsteiner viele neue und heraus-
fordernde, aber auch befriedigende Aufgaben und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit mit ihr!

Kirchenvorsteherschaft v.d. Barbara Nef

Samstag, 29. Juli
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 5. August
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 9. August
15.00 Uhr kath. Gottesdienst im Altersheim «Krone»

Samstag, 12. August 
20.00 Uhr Eucharistiefeier auf St. Anton

Samstag, 19. August
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 27. August
10.45 Uhr ökumenischer Gupfgottesdienst

Singgottesdienst in Rehetobel
«Du kannst der erste Ton in einem Liede sein...» unter 
diesem Motto treffen wir uns am 1. Juli zum zweiten 
ökumenischen Singgottesdienst. Wir werden neue und 
bekannte Lieder erklingen lassen und uns in die Texte ver-
tiefen. Gestaltung: Albert Kappenthuler, Christine Imholz 
und Cyrill Bischof (Orgel). 

Samstag, 1. Juli, 17.30 Uhr in der katholischen Kirche 
Rehetobel.

Firmung 2017

Am Samstag, 20. Mai, fand die Firmung im Pfarreizentrum 
Bendlehn in Speicher statt. Rund 26 junge Erwachsene 
haben sich anfangs Herbst auf einen erfahrungsreichen 
und spannenden Weg begeben. Der Firmgottesdienst 
war der krönende Abschluss. Das Sakrament der Firmung 
wurde durch Abt Emmanuel Rutz gespendet. Die Feier war 
ein voller Erfolg. Nicht zuletzt, aufgrund des tatkräftigen 
Engagements der Firmlinge. Es wurden kurze Texte vorge-
tragen, Rollenspiele aufgeführt und sogar zwei Soli und ein 
Duett gesungen. Als alljährliches «Highlight» entpuppte 
sich auch dieses Jahr der gemeinsame Festschmaus nach 
dem Gottesdienst, wo Familie, Freunde, Verwandte und 
Bekannte bei Speis und Trank gemütlich beisammen sind. 
Aus Rehetobel nahmen am diesjährigen Firmweg Andreas 
Stadelmann und Fabio Bruderer teil.

Vreni Kuster

Chrüüter-Gärtli beim Eingang der katho-
lischen Kirche – bedienen Sie sich!
Im ökumenischen Gottesdienst zur Fastenzeit wurde es 
mit Kräutern und Blumen bepflanzt: das Hochbeet vor 
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dem Eingang der katholischen Kirche Rehetobel. Es erin-
nert noch immer daran, dass Boden dem Leben dienen 
soll und nicht der Optimierung von Profit – ein kleines 
lokales Zeichen gegen Landgrabbing. 

Die Kräuter sind gewach-
sen und stehen allen zur 
Verfügung, die damit ihren 
Speisen zusätzliche Würze 
geben möchten. Bedienen 
Sie sich und freuen Sie sich 
an diesem Gemeinschafts-
werk. 

Christine Imholz

Mehr Ranft
Freitag, 7. Juli, 19.30 Uhr in der kath. Kirche Heiden. 
Das mobile Erlebnis «Niklaus von Flüe unterwegs» macht 
am 8. und 9. Juli auf dem Dunantplatz in Heiden Halt. Wir 
eröffnen diesen Anlass mit einer spannenden Auseinan-
dersetzung über den Mystiker, Mittler und Mensch Niklaus 
von Flüe. Der Historiker Dr. Stefan Sonderegger wird die 
geschichtlichen Zusammenhänge aufzeigen und auf kri-
tische Anfragen des Schauspielers Andreas Beutler ant-
worten. Marie-Louise Dähler und Paul Giger werden sich 
musikalisch auf die Biografie von Bruder Klaus einlassen. 
Anschliessend Apéro im Pfarreizentrum.

Samstag, 8. Juli, 10.00 – 19.00 Uhr: «Niklaus von Flüe 
unterwegs» auf dem Dunantplatz.
Sonntag, 9. Juli, 10.30 Uhr in der evang. Kirche Heiden. 
Ökumenischer Gottesdienst am Veloweg zum Jubi-
läum 500 Jahre Reformation und 600 Jahre Bruder Klaus. 
Musikalische Gestaltung: Männerchor Heiden. Anschlie-
ssend Apéro. Von 12.30 – 16.30 Uhr ist der Pavillon auf 
dem Dunantplatz geöffnet. Der Gedenkanlass wird vom 
Kanton und der Gemeinde Heiden durchgeführt.

Wallfahrt zu Bruder Klaus
Im Jubiläumsjahr von Niklaus von Flüe (1417-1487) organi-
siert die Seelsorgeeinheit über dem Bodensee eine Wall-
fahrt nach Sachseln und Flüeli- Ranft. 
Das Gedenkjahr bietet uns die Möglichkeit, Bruder Klaus 
neu zu entdecken, sich von seinen Erfahrungen berüh-
ren zu lassen und Kraft zu schöpfen für unseren eigenen 
Lebensweg. Sie sind herzlich eingeladen, den Spuren des 
grossen Schweizer Heiligen und seiner Frau Dorothee zu 
folgen.

Donnerstag, 28. September 2017 
Abfahrt mit dem Car: 07.15 Uhr Walzenhausen; 07.30 Uhr 
Oberegg; 07.45 Uhr Heiden; 07.50 Uhr Grub AR; 07.55 Uhr 
Eggersriet

11.00 Uhr Gottesdienst in der Wallfahrtskirche Sachseln mit  
P. Josef Rosenast

12.15 Uhr Mittagessen, anschliessend Zeit zur freien Verfü-
gung. Möglichkeiten: Freie Besichtigung des Geburts- und 
Wohnhauses, Abstieg in den Ranft. Teilnahme an einer 
Führung in Flüeli-Ranft.

16.00 Uhr Andacht in der Flüeli-Kapelle 

16.45 Uhr Abfahrt in Flüeli-Ranft

ca. 20.00 Uhr Rückkehr

Kosten: Fr. 65.– pro Person 
(Carfahrt, Kaffee auf der Hinreise und Mittagessen) 

Leitung: Niklaus Züger
Anmeldetalons liegen in den Kirchen auf.
Anmeldung bis 23. August 2017 an: Kath. Pfarramt 
Heiden, Rosenweg 3 9410 Heiden; 071 891 17 56; E-Mail: 
kath-kirche-heiden@bluewin.ch
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt – Anmeldungen werden 
in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 

http://www.mehr-ranft.ch
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Solarstrom für die Schule
Was halten Sie von folgender Schlagzeile: «Bevölkerung 
schenkt der Schule eine Solarstrom-Anlage» – Sicher 
nicht! Oder vielleicht doch?!

Rehetobel steht mit rund 10% Solaranlagen an der Spitze 
aller Appenzeller Gemeinden. Diesen Schwung wollen 
wir vom Verein Solardorf ausnützen und organisieren 
den Einbau einer Solarstrom-Anlage auf dem Dach der 
Turnhalle mit Spenden aus der Bevölkerung. Das Dach 
der bald 100-jährigen Halle wird während den Sommer-
ferien erneuert. Diese Gelegenheit ist einmalig und darf 
nicht ungenutzt verstreichen, zumal eine spätere Aufbau-
Anlage teurer zu stehen käme und sich optisch weniger 
gut ins Dach eingliedert.
Der Energieertrag der geplanten Anlage entspricht einem 
Drittel des Stromverbrauchs des Schulhauses und bringt 

einen Jahresertrag von ca. 5’900 kWh. Aus unseren Reihen 
allein bringen wir die benötigten Fr. 12’000.– nicht auf. 
Darum bitten wir Sie um eine Spende auf das Postkonto 
61-268544-7 (Solarstrom für die Schule, Rehetobel), IBAN 
CH63 0900 0000 6126 8544 7. Wenn dieser Betrag erreicht 
ist, wird das Konto für Einzahlungen gesperrt.

Spenden ab Fr. 1’000.– werden nach Rücksprache auf 
einer Tafel beim Schulhauseingang aufgeführt, aber natür-
lich sind auch kleine Beiträge willkommen. Auf der Web-
seite unseres Vereins (solardorf-rehetobel.ch) wird Anfang 
Juli ein Spendenbarometer aufgeschaltet, der den aktuel-
len Spendenstand anzeigt.
Mit dieser Anlage ist wieder ein Schritt Richtung Ener-
giewende getan. Und unsere Schulkinder wachsen mit 
dem Wissen auf, dass die Sonne nicht nur das Wasser in 
der Badi wärmt, sondern auch Strom für ihre Computer, 
Lampen und Heizungspumpen liefert. 

Helfen Sie mit, dass dieses Vorhaben realisiert werden 
kann. Wir danken Ihnen herzlich!

Für den Vorstand, M. Golay-Boller
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CHOR
Gemischt

Rehetobel

 
 
 
 
Sommer-Matinee mit zwei  
Chören im Lindensaal Heiden
Am Sonntag 2. Juli 2017 findet im Saal des Hotels «Linde» 
in Heiden eine gemeinsame Matinee des Gemischtchors 
Rehetobel und des Männerchors Heiden statt. 
Bereits vor einem Jahr trafen sich die beiden Chöre zu 
einem Konzert in Rehetobel, das den Besuchern und den 
Sängerinnen und Sängern viel Freude bereitete. Diese 
Freude am Singen soll weiter gepflegt werden und so 
laden die beiden Chöre wiederum zu einer Matinee ein.

Unter der Leitung der Dirigenten Peter Vonbank und 
Michael Schläpfer werden Sie ein abwechslungsreiches 
Programm zu hören bekommen. Einige Lieder werden die 
Chöre zusammen singen und auch die Zuhörer sind ein-
geladen mitzumachen.

Die Matinee beginnt um 10.30 Uhr, Saalöffnung  
um 10.00 Uhr. Kein Eintritt – Kollekte.

Anschliessend an das Konzert besteht die Möglichkeit zu 
einem feinen Mittagessen in der Linde. Die beiden Chöre 
freuen sich auf Ihren Besuch.
 Annelies Rutz
www.chor-rehetobel.ch 
http://maennerchor-heiden.ch 

 Waldwiesenmähen  
 im Gupfloch

 
Waldlichtungen und Waldwiesen sind sehr vielfäl-
tige und wertvolle Lebensräume. Damit die dort heimi-
sche Pflanzen- und Tiervielfalt erhalten bleibt brauchen 
diese Biotope regelmässige Pflege. Durch Mähen der 
Wiesen kann dem natürlichen Prozess des Verbuschens 
und Zuwachsens der Waldlichtungen entgegengewirkt 
werden.
In unserer Gemeinde befinden sich sehr schöne Wald-
lichtungen im Gupfloch. Wir freuen uns über jede hel-
fende Hand am Samstag 19. August. Kinder und Jugend-
liche sind herzlich willkommen. Ein kleiner Imbiss und 
Getränke sind organisiert.
09.00 Uhr Besammlung beim Schweinestall unterhalb des 
Gasthauses Gupf in nördlicher Richtung.
Arbeitshandschuhe und festes Schuhwerk sind empfoh-
len, falls vorhanden Sense, Rechen und Gabel mitbringen. 
Anmeldung bis spätestens Freitag, 18.08.17, 12.00 Uhr
Kontakt Christian Weisser Telefon 071 870 07 61.

rechtobler natur, Christian Weisser

 Sommerferien 2017

In den Sommerferien sind wir jeweils am Freitag, 14.Juli 
und am 11. August gerne für Sie da.
Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen literarische und 
erholsame Ferien.

Marlene Brülisauerr

Verkehrsverein

 Vo 11 bis 11 of em  
 Stobetebüel

Am Pfingstsamstag haben, trotz Spätnachmittagsregen, 
viele Besucher den Weg auf den Kaienspitz gefunden, 
um sich verpflegen zu lassen und zu einem gemütlichen 
Schwatz über Allerweltsthemen.

Am 10. Juni durften Wanderer und einheimische Besucher 
bei prächtigstem Wetter das reichhaltige Angebot (inkl. 
Spezialspiessli von Rico) geniessen. Nach einem prächti-
gen Sonnenuntergang beleuchtete der Fastvollmond den 
Heimweg.

Wir freuen uns schon, auch im nächsten Jahr viele Besu-
cher begrüssen zu dürfen.

Hansruedi Traber

 Einladung zum  
 Herbstevent 2017  
 «Mut tut gut»
Donnerstag, 7. September 2017
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: bei Arnolds an der Sägholzstrasse 24a

Liebe Frauen, Mitglieder und weitere Interessierte
Gerne laden wir Euch auch dieses Jahr wieder zu einem 
Herbstevent ein! Diesmal ist es ein Themenabend rund 
um das Thema «Mut». Wir alle sind immer wieder mutig 
in unserem Leben und packen unsere Herausforderungen 
an. Hie und da wären wir vielleicht in manchen Situatio-
nen auch schon gerne mutiger gewesen.

Was macht mir Mut? – Woraus schöpfe ich Mut? – Wofür 
brauche ich Mut?

Wir wollen einander Muttexte und Mutgeschichten erzäh-
len. Toll wäre, wenn Ihr einen Muttext mitbringt, d. h. 
eine persönliche Mutgeschichte oder einen Muttext, ein 
Zitat aus der Literatur zum Vorlesen.

Den Verlauf des Abends stellen wir uns so vor:
Zum Einstieg stellen Rosmarie und Gabi ihre Geschich-
ten oder Texte vor und anschliessend die Frauen ihre.  
Anschliessend jeweils ein kurzer Austausch unserer 
Gedanken.
Freiwillige Mutübung
Getränke und Snacks
Black Story zum Abschluss

Wir bitten Euch um Anmeldung bis zum 15. August an 
Gabi: Tel. 071 877 29 68, email: gabriela.gehr@bluewin.ch
Wir freuen uns auf Euch! 

Rosmarie und Gabi
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Die Musikgesellschaft und Jugendmusik 
Rehetobel am Kreismusiktag in Eggersriet
Am Samstagmorgen, 10. Juni, ging es für die Musikanten 
der MGBB Rehetobel auf den Weg zum Kreismusiktag 
nach Eggersriet. Nach wochenlangem intensiven Proben 
unter der Leitung von Hansruedi Züst, wurde dann das 
Selbstwahlstück «Fire in the Blood», in der gut gefüllten 
Turnhalle der Jury und den Besuchern vorgetragen. 

Anschliessend an den Vortrag ging es direkt an das Jury-
gespräch, bei welchem Stärken und Schwächen des Vor-
trages zusammen mit einem Jurymitglied besprochen 
wurden. Am Kreismusiktag in Eggersriet gab es für die teil-
nehmenden Vereine nur eine stille Bewertung. Das heisst, 
es gab nur ein Jurygespräch, Punktzahlen wurden nicht 
vergeben und daher auch keine Rangliste erstellt. Da wir 
als Gastverein angemeldet waren und die Marschmusik 
aus diesem Grund nicht zwingend war, entschieden wir 
uns, am Nachmittag ein Konzert im Festzelt zu geben. Die 
Stimmung war super, der Schweiss lief an den Musikhem-
den runter und wir alle hatten einen riesen Spass auf der 
Bühne.

Am Sonntagmorgen machte sich dann die Jugendmusik 
um 10.35 Uhr bereit für das Wettspiel am Jugendmusik-
tag in Eggersriet. Mit «Crunchy Starter» stellten sie sich der 
Jury und lieferten eine sehr gute Version des Stückes ab. 
Belohnt wurden sie mit 83 von 100 möglichen Punkten. 
Dies bedeutet den 2. Rang, nur gerade 0.5 Punkte hinter 
dem erstplatzierten Verein Jugendmusik Andwil-Wald-
kirch. 
Nachmittags ging es bei fast 30° und strahlender Sonne zur 
Marschmusik. Mit dem selber zusammen gestellten «The 
Smoke General» und den dazu kreierten Evolutionen, 
zeigten sie nochmals eine sehr gute Leistung und erreich-
ten 86.66 Punkte. Rang 1 war ihnen bereits sicher, da keine 
andere Jugendmusik eine Evolution zeigte. 

Bevor wir uns in die Sommerferien verabschieden, 
möchten wir Sie noch auf folgende Anlässe aufmerksam 
machen:

2. Juli: Schulschlusssingen 
Konzert der Musikgesellschaft und Jugendmusik, inkl. 
Festwirtschaft beim Gemeindezentrum.

6. Juli: Ständli im Dorf 
MGBB Rehetobel

19. August: Ständlitour im Dorf 
MGBB Rehetobel

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und freuen 
uns, Sie an einem unserer Auftritte begrüssen zu dürfen.

Nadja Andres

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Rückblick Konzert Trio 5 mit Claudia Hée
Am Sonntagabend, 11. Juni durften wir Andrea Bischoff 
mit ihren Musikerkollegen Stojan Krkuleski, Klarinette und 
Till Schneider, Fagott und Claudia Hée am Flügel für ein 
wunderbares Kammermusikprogramm in unserer Kon-
zertreihe begrüssen. Mit Werken u.a. von Poulenc, Schu-
mann, Beethoven und Veress begeisterten sie die trotz des 
schönen Sommerabends erschienenen Besucherinnen 
und Besucher mit einem feinfühligen Zusammenspiel und 
beeindruckten mit verschiedenen Solisteneinlagen. Es war 
und ist uns eine besondere Ehre, durch die in Rehetobel 
aufgewachsene Oboistin, Andrea Bischoff, immer wieder 
Kontakte zu Musikerinnen und Musikern zu knüpfen, die 
wie Andrea Bischoff selbst, schon an manch bekannteren 
Orten im In- und Ausland aufgetreten sind. So durften wir 
den Konzertbesucherinnen und -besuchern einmal mehr 
hochkarätige klassische Musik präsentieren und denken 
an einen wunderbaren Konzertabend zurück.

Foto: Ferdinand Ortner

Vorankündigung: Auf unbekannteren 
Wegen ums Dorf 
am Samstag, 2. September 2017 ab 16 Uhr
Mit Hansruedi Traber und François Cauderay folgen wir 
etwas unbekannteren Wegen um unser Dorf und werden 
den Abend gemütlich ausklingen lassen. Wir freuen uns 
auf viele witterungsfeste und entdeckungsfreudige Teil-
nehmende!

Für die Lesegesellschaft Dorf, Sarah Kohler

 Information zum  
 Veranstaltungs- 
 kalender
Es besteht die Möglichkeit, sämtliche Veranstaltungen 
langfristig im Veranstaltungskalender der Gemeinde und 
des Verkehrsvereins Rehetobel vorzumerken.
Melden Sie Ihre Veranstaltung online unter www.reheto-
bel.ch bei den Veranstaltungen oder direkt bei www.rehe-
tobel-tourismus.ch an. Sie können Ihre Daten, Ihren Flyer, 
etc. auch direkt an agenda@rehetobel-tourismus.ch oder 
per Telefon an MAPS, 071 878 70 80 mitteilen.

Verkehrsverein
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Alle Infos unter www.mg-rehetobel.ch
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Frauenverein
Rehetobel

  Statuten von 1987  
 geändert

Die Hauptversammlung fand am 30. Mai 2017 statt. Wich-
tigstes Geschäft war die Änderung der Statuten von 1987. 
Damals war der Hauptzweck des Vereins, hilfsbedürftige 
Familien und Einzelpersonen zu unterstützen.
Heute sieht der Verein sein Ziel darin, gesellige, kontakt-
fördernde Veranstaltungen für die älteren Bewohnerinnen 
und Bewohner zu organisieren. Die übrigen Traktanden 
gaben zu keinen Diskussionen Anlass. 

Der Vorstand wurde bestätigt und besteht unverändert aus 
– der Präsidentin:  Käthi Wagner
– der Vizepräsidentin:  Anita Kast
– der Kassierin:   Margrit Egli
– der Aktuarin:   Marianne Traber
– 1. Revisorin:   Susi Solenthaler
– 2. Revisorin:   Susi Andres
Weitere aktive Frauen sind: Maja Bruderer, Bernadette 
Eisenhut, Silvia Hohl, Rösli Sigl.

Die Kasse verzeichnet einen kleinen Rückschlag.
Das Programm vom Winter 2017/18 wurde besprochen. 
Sie können sich auf gemütliche Nachmittagsstunden mit 
viel Musik freuen.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Sponsorenbeiträge.

Herzlich, die Frauen vom Frauenverein

Gemeinsam essen am
Donnerstag, 6. Juli 2017 und 3. August 2017, 12.15 Uhr
im Restaurant Alte Post.
Anmeldungen bitte an 
Erika Signer, Restaurant Alte Post, Tel. 071 870 01 50. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! Nach dem Essen bleibt Zeit 
für Gemütlichkeit und Spiel.
Än Guete!

Für die Frauenverein-Frauen, Marianne Traber

 Brücken bauen,  
 Beziehungen   
 knüpfen
8 Frauen und Männer des Samaritervereins Rehetobel 
nahmen an der grossen Regionalübung in Heiden teil.
Mit dem übergeordneten Thema «Rollende Unfälle» 
befassten sich am Dienstagabend ungefähr 70 Samariter 
aus sieben Vereinen aus dem Appenzeller Vorder- und 
Mittelland. An sechs Posten, die sich rund ums Feuerwehr-
depot verteilten, konnten die Samariter ihr Wissen erwei-
tern oder einfach nur Spass haben: Von der Organisation 
auf dem Unfallplatz über den Verkehrsunfall mit Velo oder 
Motorrad bis zum Umgang mit dem Rollstuhl war alles 
dabei. Die Gruppen waren mit Begeisterung dabei und 
man merkte rasch, dass die Samariter bei diesem Thema 
auch noch etwas lernen konnten.
Diese Übung stand für die Organisatoren unter dem Motto 
«Brücken bauen und Freundschaften knüpfen». Wie wir im 
Leben Brücken zu unseren Mitmenschen oder zu anderen 

Samaritervereinen bauen, so bauten die Samariter beim 
Plauschposten symbolisch eine begehbare Brücke. Die 
Gruppen wurden bunt gemischt damit jeder die Möglich-
keit hatte, Mitglieder anderer Vereine kennen zu lernen 
und mit ihnen zu arbeiten. Es kann immer wieder vorkom-
men, dass einzelne Vereine die grösseren Sanitätsdienste 
in der Region nicht mehr alleine meistern können, und so 
ist es hilfreich, wenn bereits gute Beziehungen zu Nach-
barvereinen aufgebaut sind. 

Am Ende kam auch das gesellige Beisammensein nicht zu 
kurz. Bei einem kleinen Imbiss hatten alle nochmals die 
Gelegenheit, neue Freundschaften zu schliessen oder alte 
zu pflegen. Mit vielen neuen Erfahrungen traten die Sama-
riter/innen aus Rehetobel anschliessend die Heimfahrt an. 
An dieser Stelle ein herzlicher Dank den Organisatoren 
und allen Samaritern und Helfern für den Einsatz und die 
Unterstützung.
Bilder der Regionalübung können demnächst auf www.
samariter-appenzell.ch angesehen werden.

Roland Böhler, Samariterverein Rehetobel

Neues Gerätehäuschen auf dem 
Sportplatz 
An der letztjährigen Hauptversammlung des Sportvereins 
wurde mit grosser Mehrheit beschlossen, auf dem Sport-
platz beim Ballfanggitter ein Gerätehaus zu realisieren. 
Voller Elan machte sich das Bauteam (Willy Heimann, 
Bruno Sturzenegger, Georg Tobler und Beni Jost) an die 
Planung und Umsetzung. 
Mitte Dezember wurde bereits die Baubewilligung einge-
reicht, die mit einem positiven Entscheid der Gemeinde 
Mitte Februar gutgeheissen wurde. 
Ende April wurden die Bauarbeiten auf dem Sportplatz 
in Angriff genommen. Der Aushub mit der Bodenplatte 
konnte trotz der teilweise sehr schlechten Wetterbedin-
gungen mit viel Regen und Schnee termingerecht fertig-
gestellt werden. Mitte Mai wurde das Häuschen, deren 
Elemente perfekt von der Zimmerei Sturzenegger vorfa-
briziert wurden, aufgerichtet. 
Mit dem Einbau vom Elektrisch, der Türen und Fenstern 
und dem Eindecken des Daches konnte der Bau terminge-
recht auf das Grümpeli 2017 abgeschlossen werden. 
Dank der tollen Unterstützung vieler Betriebe aus unserem 
Dorf und der Region konnten wir innerhalb kurzer Zeit 
einen schönen, funktionellen und qualitativ guten Bau 
realisieren. 
– Sturzenegger Holzbau, Rehetobel 
– Graf Bau, Rehetobel 
– Malerei Sturzenegger, Rehetobel 
– Kast Transporte, Rehetobel 
– Erwin Brülisauer Blechmontagen, Rehetobel 
– Haag- Plast AG, Heiden 
– Wick Gartenbau, Rehetobel 
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Getu Rehetobel dominiert

Erfolgreiche Geräteturnerinnen

An den vergangen vier Wettkämpfen dominierten die 
Geräteturner/innen einmal mehr. Unzählige Siege, Podest-
plätze und Auszeichnungen konnten erturnt werden.
In Aadorf verpasste Lea Thürlemann K5 das Podest nur 
ganz knapp und wurde auf dem starken vierten Schluss-
rang und einer Auszeichnung belohnt. Ganz stark war 
ihr gehockter Salto am Sprung welcher mit 9.70 gewertet 
wurde.
An den Mini Meisterschaften in Sevelen zeigte Malin Lich-
tensteiger im K1 einen tollen Wettkampf. Am Reck erturnte 
sie sich die Note von 9.60 Punkten. Am Boden gab es 9.00. 
Mit dem Total von 27.00 Punkten durfte sie sich verdient 
die Auszeichnung entgegennehmen.
Zwei Wochen später in Trimmis zeigte Malin einen guten 
aber nicht ganz optimalen Wettkampf. Wiederum ganz 
stark war ihre Reckübung welche mit 9.45 gewertet wurde. 
Am Boden gab es für sie 9.05. Lea verpasste in K5 den Sieg 
um winzige 0.05 Punkte und wurde mit der Silbermedaille 
belohnt. Am Sprung konnte sie sich eine weitere hohe 
Note von 9.50 gutschreiben lassen. Auch an den anderen 
Geräten zeigte sie eine klasse Leistung.
An den Appenzeller Frühlingsmeisterschaften erturnte 
sich Malin eine weitere Auszeichnung. Sie zeigte einen 
sehr konstanten und konzentrierten Wettkampf. Eine 
weitere Silbermedaille gab es für Lea Thürlemann. Auch 
sie zeigte einen ganz starken Wettkampf. Einmal mehr 
holte sie sich am Sprung die Traumnote von 9.80. Für eine 
saubere Reckübung gab es 9.35 Punkte.

Willi Lanker

Meinen Bauteam-Kollegen ebenfalls ein grosses Danke-
schön für die tolle und unkomplizierte Zusammenarbeit 
bei der Planung und Ausführung. 
Dem Badi-Vorstand, der unserem Projekt von Anfang an 
positiv gegenüber stand, herzlichen Dank für die kon-
struktive Zusammenarbeit. 
Und zum Schluss dem Vorstand und allen Mitgliedern des 
Sportvereins Rehetobel vielen Dank für das entgegenge-
brachte Vertrauen. 

Für das Bauteam, Beni Jost

Der Sportverein stellt sich vor ...
Bereits sind wir mit unserer Storyline in der Hälfte ange-
kommen, es warten nun noch über sieben weitere tolle 
Berichterstattungen und geben Ihnen Einblick in unsere 
Turnwelt. 
Auch der Sportverein entwickelt sicher immer wieder neu, 
passt sich neuen Bedürfnissen an und bietet wieder neue 
Angebote an. 
Wir wünschen Ihnen schöne Sommerferien und freuen 
uns sehr über neue Gesichter in unseren Turnstunden. Auf 
www.sportverein-rehetobel.ch finden Sie das gesamte 
Trainingsangebot. 

Herzlichst der Sportverein Rehetobel,
Chantal Niederer

Die Jugi Unterstufe stellt sich vor ...
Die Jugi Unterstufe besteht aus einer bunten Schaar aus 
Mädchen und Jungen welche die 1. bis 3. Klasse der Pri-
marschule Rehetobel besuchen. Die Jugistunde findet 
jeweils am Freitag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Turn-
halle statt. Bei uns geht es in erster Linie darum Spass zu 
haben und Energie los zu werden. Bei schönem Wetter 
spielen wir draussen Schnitzel-Jad, Schittli-Vertschutis 
oder gehen ins Schwimmbad. In der Turnhalle spielen 
wir allerlei verschiedene Spiele. Von Brennball über Fuss-
ball bis zu Hindernislauf ist alles dabei. Und im Winter 
wenn es draussen früh dunkel ist, spielen wir unsere aller 
Lieblingsspiel: Zwergenfangis. Im Dunkeln sucht hier der 
Fänger mittels Taschenlampe die hinter Schwedenkästen 
versteckten Zwergli. Am schönsten ist es, wenn die Leiter 
selbst auch mitspielen. Gibt es doch nichts Besseres als sie 
zu besiegen :). 
Wir sind eine sehr energiegeladene Truppe und fleissige 
Turngänger/-innen. So kommt es nicht selten vor, dass sich 
mehr als 20 Kinder in der Halle befinden. Manchmal sind 
wir ein wenig chaotisch und laut, jedoch immer voll moti-
viert und mit viel Freude bei der Sache. Am meisten freuen 
wir uns, wenn wir beim Bürgerlis eigene Burgen bauen 
dürfen. Dann wird jeweils der halbe Geräteraum nach 
draussen befördert. Nur ist das Aufräumen dann immer so 
anstrengend. Vor allem wenn die Leiter darauf bestehen, 
dass die Matten alle wieder ganz schön aufeinander gelegt 
sind. 
Zur Frage vom KITU weshalb die neuen Erstklässler in die 
Jugi Unterstufe kommen sollen: bei uns werdet ihr viel 

Bewegungstag 1.0
Am Samstag, 25. November 2017 findet der erste Rehe-
tobler Bewegungstag statt. 
Es werden verschiedene, bestehende aber auch neue 
sportliche Spiele/Aktivitäten in der Turnhalle und im 
Gemeindezentrum angeboten und ausgetestet. 
Im Anschluss werden in einem Plauschturnier die Kräfte 
gemessen und die Gewinnermannschaft erkoren. 
Mitmachen kann jeder ab 12 Jahren, für unsere jüngsten 
Mitturner unter 12 bieten wir am Nachmittag ebenfalls ein 
tolles Programm.
Reserviere Dir das Datum, weitere Informationen folgen 
nach den Sommerferien. 
Wir freuen uns auf einen tollen Bewegungstag 1.0.

Sportverein Rehetobel
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News aus dem Jugendbereich 
Volleyball Jugend
Lars Signer gibt seinen Rücktritt als Leiter vom Volleyball 
Jugend. Wir möchten uns ganz herzlich bei Lars für seinen 
engagierten und langjährigen Leitereinsatz bedanken.
Leider haben wir keinen Nachfolger gefunden, deshalb 
können wir das Volleyball Jugend ab der 4. Klasse nicht 
mehr anbieten.

Jugi Unterstufe
Patrizia Egli wird die Jugi Unterstufe ebenfalls nach den 
Sommerferien als Leiterin verlassen.
Vielen Dank an Patrizia für den langjährigen und moti-
vierten Einsatz für die Jugendriege. Neu werden Mireille 
Bucher und Lorenz Schefer das bestehende, eingespielte 
Dreier-Team mit Noah Paganini, Cédric Bucher und 
Ramon Büchler unterstützen.

Unihockey Jugend
Wir freuen uns sehr, dass wir nach den Sommerferien 
ein Unihockeytraining für Junioren der Liga D+E von der  
1. – 3. Klasse, unter der Leitung von Nicolas Steiner, anbie-
ten können. Es findet jeweils am Dienstag von 18.45 Uhr 
bis 20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt.

Jugi Mittelstufe Knaben
Die Jugi Mittelstufe Knaben wird am Montag von 18.30 
Uhr bis 20.00 Uhr in der Turnhalle stattfinden. 

Unihockey Damen
Die Unihockey Damen trainieren am Donnerstag von 
18.45 Uhr bis 20.15 Uhr im Gemeindezentrum.

Kinderfussball
Das Kinderfussball findet NEU jede Woche am Mittwoch 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Gemeindezentrum statt. 

Ich möchte allen Leitern für ihren tollen Einsatz danken 
und wünsche sonnige, fröhliche, erholsame und sportli-
che Sommerferien.

Für den Sportverein Rehetobel, Nicole Schöni 

NEUES Sportangebot des  
Sportvereins Rehetobel
UNIHOCKEY JUNIOREN D+E
Dienstag 18.45 Uhr - 20.00 Uhr, GZ Rehetobel
für ALLE von der 1. bis 3. Klasse («Maitle und Buebe»)
Leitung: Nicolas Steiner

(Das Kinderfussball findet NEU JEDE Woche am  
Mittwoch von 18.45 - 20.00 Uhr im GZ Rehetobel 
statt.)

Spass haben, ganz viele neue Gspändli finden und viele 
Lustige Momente erleben. Zudem freut sich das Leiter-
team sehr über neue Turner/-innen!

Unsere Frage an die Jugi Mittelstufe Mädchen: Spielt ihr 
im Winter auch Zwergenfangis?

Patricia Egli

Die Jugi Mittel- und Oberstufe stellt sich 
vor ...
Die Jugi Mittel-Oberstufe ist eine reine Männersache. Dort 
betreiben rund 12 Jungs ab der 4. Klasse Sport. Die Turn-
stunden sind polysportiv ausgerichtet und sollen allen 
Teilnehmern den Spass an der Bewegung vermitteln.
Die Riege hat einen guten Zusammenhalt, welcher mit 
vielen lustigen Spielen gefördert wird. Ebenso sind die 
Turner auch oft im Freien anzutreffen, bei einer Pfeiljagd 
oder anderen Aktivitäten. Im Moment freuen sich die 
Jungs auf den Ausflug ins Alpamare, der nach den Som-
merferien starten wird. Auch Wettkämpfe, wie Unihockey-
turniere, Leichtathletik usw. werden besucht und wurden 
teils erfolgreich abgeschlossen.
Die Turnstunde findet zur Zeit noch am Donnerstag von 
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr statt. Ab dem neuen Schuljahr 
wird die Riege neu am Montag von 18.45 Uhr bis 20.15 
Uhr in der Turnhalle trainieren.
Das Leiterteam, Tobias Bartholdi und Nicolas Steiner 
freuen sich auf viele Jungs, mit denen sie den Nachwuchs 
des Sportvereins sichern können. 
Ziele des Leiterteams für das kommende Sportjahr sind 
eine gute Truppe, viel Sport und Spass und die Förderung 
des Vereinslebens.

Frage an die Jugi Mittelstufe Mädchen: Wie schaffen wir 
es, dass der Sportverein weiterbestehen kann? Wir sind ja 
schliesslich der Nachwuchs.

Nicolas Steiner

 Sportverein 
 im Juli/August

Sportverein Rehetobel

Jugend
Fr Jeweils 09.00 – 10.00 MUKI GZ
Do Jeweils 15.30 – 16.30 KITU TH
Mo Jeweils 18.45 – 20.00 Jugi Mittelstufe Knaben TH
Mi Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Mittelstufe Mädchen TH
Fr Jeweils 18.30 – 20.00 Jugi Unterstufe TH
Mi Jeweils 19.00 – 20.00 Kinderfussball GZ

Geräteriege
Mo Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Di Jeweils 17.00 – 18.45 Geräteturnen TH
Do Jeweils 17.00 – 22.00 Geräteturnen TH
Fr Jeweils 17.00 – 18.30 Geräteturnen TH
Sa Jeweils 08.00 – 12.00 Geräteturnen TH

Spiel&Spass
Jeden Freitag 20.15 – 22.00 Spiel und Spass GZ / TH
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Gratulationen
1. Juli 
Irma Fässler-Rohrer, Oberdorf 3 99-jährig
1. Juli 
Vittorio Paganini, Heidenerstrasse 22 81-jährig

4. Juli 
Josef Bargetzi, Oberdorf 3 87-jährig

04. Juli 
Elisabeth Longatti-Oberguggenberger, 82-jährig 
Oberstrasse 10

21. Juli 
Bruno Rohner, Oberdorf 2 89-jährig

22. Juli 
Mathilde Stahl-Bucher, Heidenerstrasse 26 86-jährig

23. Juli 
Rolf Flüeler, Oberstrasse 12 85-jährig

27. Juli 
Alice Schneebeli-Bänziger, Nasen 14 88-jährig

1. August 
Margaretha Devonas-Bruhin, Oberdorf 3 89-jährig

4. August 
Judith Bischofberger-Hörler, Gartenstrasse 11 83-jährig

9. August 
Lydia Schaufelberger-Bolliger, Oberdorf 3 103-jährig

9. August 
Werner Kast, Alte Landstrasse 9  82-jährig

26. August 
Jeanne Brzakovic-Pagani, Oberdorf 3 95-jährig

28. August 
Willi Lutz, Heidenerstrasse 40 94-jährig

Zivilstandsnachrichten
Geburt
Sturzenegger, Dario, geboren am 03.06.2017 in Heiden 
AR, Sohn des Sturzenegger, Enrico und der Sturzenegger 
geb. Lieberherr, Marina, wohnhaft in Rehetobel AR

Todesfall
Fisch, Roger, geboren 1966, gestorben am 23.06.2017 in 
Rehetobel AR, wohnhaft gewesen in Rehetobel AR

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Mai 2017
– D’Amato, Maria, Robach 25
– Gadaleta, Damiano, Robach 25
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Fr  30.6.  20.15  Churchill 

Mo 10.7.   Überflieger 

Rosenbar jeweils am Freitag und Samstag ab 19.30 offen.

Das Kino Rosental macht in den Monaten Juli und August 
Sommerpause!
   www.kino-heiden.ch

 Sommerpause
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Mo Jeweils 20.15 – 21.30 Fit&Fun TH

Chomm ond lueg ine, mer freued üs!

Unihockey
Di Jeweils 18.45 – 20.00 Unihockey Junioren D+E GZ
Mi Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren KF 4. Liga GZ
Do Jeweils 18.45 – 20.15 Unihockey Damen B+C GZ
Do Jeweils 20.00 – 21.30 Unihockey Herren KF 5. Liga GZ

www.swissunihockey.ch

Volleyball
Mo Jeweils 19.30 – 21.00 Volleyball Damen GZ
Di Jeweils 20.15 – 22.00 Volleyball Mixed GZ

Running
Di Jeweils 18.30 – 20.00 Lauftraining in versch. Gruppen TH

Frauen
Mi 05.07. 20.00 Beweglichkeit und Spiel (ev. grillieren) TH
Mi 16.08. 20.00 im Gleichgewicht TH
Mi 23.08. 20.00 mit Schwung und Freude TH
Mi 30.08.  das Gleichgewicht halten TH

Aktiv30+
Fr Jeweils 20.15 – 22.00 Turnen TH / GZ

Männer
Di 04.07. 19.00 Grillieren Braui
Di 08.08. 20.00 Ferienstress abbauen TH
Di 15.08. 20.00 verschiedene Spiele TH
Di 22.08. 20.00 Beweglichkeit ist alles TH
Di 29.08. 20.00 Das Gleichgewicht halten TH

Pilates
Di 08.30 – 09.30  Pilates in verschiedenen Stufen       GZ kleiner Saal
Mi 18.10 – 19.00 Anfängerkurs *  Altersheim Krone

* Anmeldung auf Anfrage bei Vreni Egli:
Telefon 071 877 28 15, Natel 079 764 40 21 oder vreni.egli@gmx.ch

Mach mit - Bleib Fit!
Mo Jeweils 10.00 – 11.00 Mach mit - Bleib Fit GZ

Informationen bei Danica Schefer 076 482 47 64

Die erste Energiestadt-Region im Appen-
zellerland wurde aus der Taufe gehoben
Unter dem Dach des Vereins Appenzellerland über dem 
Bodensee haben fünf Gemeinden zusammen das Energie-
stadt-Label erhalten: Grub, Heiden, Rehetobel, Reute und 
Walzenhausen bilden die Energiestadt-Region AüB. Am 
10. Juni 2017 fand die offizielle Labelübergabe statt.

Die Labelkommission des Vereins Energiestadt hat den 
fünf Gemeinden Grub, Heiden, Rehetobel, Reute und 
Walzenhausen im März 2017 das Label Energiestadt erteilt. 
Sie sind damit die erste Energiestadt-Region im Appenzel-
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H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

NOTFALL?
Nr. 144 Notruf*
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

* Sanitätsrufzentrale bei lebensbedroh-
lichen Notfällen, Zahnärztlicher Notfall-

dienst bei Nr. 144 erfragen.

Geschäftsübergabe Fritz Kast Landmaschinen AG, Heiden

Vor 20 Jahren eröffnete Fritz Kast die Kast Landmaschinen 
und führte sie so erfolgreich, dass sie im ganzen Vorderland 
und über die Kantonsgrenze hinaus bekannt wurde. Vor 6 
Jahren wurde die Kast Landmaschinen in Kast Landmaschi-
nen AG umgewandelt. Fritz Kast möchte sich bei all seinen 
Kunden und deren Treue über die ganzen Jahre herzlich 
bedanken und seinen wohlverdienten Ruhestand antreten. 
Die Nachfolge ist jedoch geregelt. Andreas Bischof, der 
bereits schon die Lehre bei der Kast Landmaschinen gemacht 
hat und seit 15 Jahren dem Geschäft treugeblieben ist und 
somit mit der Kundschaft bestens vertraut ist, wird nun die 
Firma Kast Landmaschinen AG weiterführen. Andreas Bischof 
freut sich auch zukünftig die bestehenden Geschäftsbezie-
hungen und Kunden weiterhin zu betreuen.

Firma Kast Landmaschinen AG
Rosentalstrasse 641
9410 Heiden
071 891 64 44

lerland. Das Label markiert einen Meilenstein in einem lau-
fenden Prozess. Es ist Auszeichnung für eine konsequente 
und ergebnisorientierte Energiepolitik. Gemeinden, die 
das Label Energiestadt tragen, durchlaufen einen umfas-
senden Prozess, der sie zu einer nachhaltigen Energie-, 
Verkehrs- und Umweltpolitik führt.

Labelfeier am 10. Juni 2017 mit regionalem Gewerbe
Die Labelfeier hat trotz strahlendem Sommerwetter am 
Samstag Nachmittag rund 55 interessierte Personen nach 
Rehetobel in den Gemeindesaal locken können. Anläss-
lich der Labelfeier haben sich verschiedene Gewerbebe-
triebe aus der Region mit ihrer Fachkompetenz in nachhal-
tigem Bauen, Heizen und Sanieren präsentiert. Die Hasler 
Haustechnik AG, Walzenhausen, zeigte ihre Innovation 
3E-Flow. Ausserdem waren das EW Heiden, Sturzenegger 
Holzbau Rehetobel und ASS Energietechnik Oberegg mit 
attraktiven und informativen Ständen vertreten. Die Hoch-
schule Rapperswil hat den Studiengang Erneuerbare Ener-
gien und Umwelttechnik präsentiert. Das kantonale Amt 
für Umwelt und der Verein Energie AR/AI haben gemein-
sam über das neue Gebäudeprogramm informiert.

Laudationen
Die offizielle Feier wurde von den Hackbrettklängen von 
Calvin Rüegg musikalisch umrahmt. Werner Rüegg, Prä-
sident der Energiestadt-Region, Gemeinderat in Heiden 
und Kantonsrat, stellte die Energiestadt-Region vor und 
sprach von der Vision eines Energiestadt-Kantons. Diesen 
Vorschlag hat der neu gewählte Regierungsrat Dölf Bia-
sotto gerne aufgegriffen und zugesagt, sich mit aller Kraft 
für erneuerbare Energien einzusetzen, sodass künftig auf 
Atomstrom verzichtet werden könne. Marcel Sturzeneg-
ger hat den Verein Energiestadt vertreten und wünschte 
der Energiestadt-Region AüB viel Erfolg und Durchhalte-
vermögen bei ihren nächsten Entwicklungsschritten.

Katja Breitenmoser
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André Bühler, Bergstrasse 7a, 9038 Rehetobel
• zartes und aromatisches Kalbfleisch vom Jerseykalb
• fünf verschiedene Mischpakete à ca. 5kg
• für Wenigverbraucher Mini-Pakete à ca.1.2kg
• vakuumverpackt und etikettiert für 2 Portionen
• Hauslieferdienst oder Abholung in Rehetobel
• Bestellung für nächsten Liefertermin ab sofort möglich
• beantworte Ihre Fragen gerne per Mail oder telefonisch 

Nächster Liefertermin Montag, 7. August 2017
076 415 33 88
www.delikatessen-fleisch.ch 
info@delikatessen-fleisch.ch

Labelübergabe an die Vertreter der fünf Gemeinden Grub, Heiden, Reheto-
bel, Reute und Walzenhausen.
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GUTSCHEIN  
für einen Hörtest und eine Hörberatung  
im Wert von CHF 80.– 

acustix Heiden  
Poststrasse 24 · 9410 Heiden 
Telefon 071 888 83 83 · heiden@acustix.ch

Öffnungszeiten
Mo bis Fr 08.00 – 12.00 13.30 – 17.30
Sa  nach telefonischer Vereinbarung

Modernste Hörgeräte für jeden 
Anspruch und jedes Budget.
Testen Sie jetzt exklusiv bei acustix kostenlos 
und unverbindlich die Weltneuheit Beyond™ 
von Widex! Damit wir uns genügend Zeit  
reservieren können, bitten wir um telefoni-
sche Terminvereinbarung.

MADE FOR iPhone,  
made für Sie.

Apple und das   
Apple Logo sind in 
den USA  und  
anderen Ländern 
eingetra gene  
Marken von Apple  
Inc. App Store ist 
eine Dienstleis
tungsmarke von  
Apple Inc.

Inserat Heiden Beyond 130x100mm sw 2017.indd   1 04.04.17   15:55

Impressum
Redaktionsadresse

Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@maps-
com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
Email:
info@druckereilutz.ch

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Nailmodelage

Bis 21.00 Uhr geöffnet
St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel

Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01
info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

August-Aktion:
Manicure
September-Aktion:
Haarcoloration

Bei jeder Manicure erhalten Sie einen kleinen Nagellack 
oder eine Handcreme im Wert von Fr. 7.50 geschenkt.

Wir schenken Ihnen bei jeder Haarcoloration zusätzlich 
eine Haarpflege für zuhause im Wert von Fr. 15.–.

www.opel.ch

DER NEUE MOKKA X
» Intelligenter 4x4-Antrieb jetzt auch mit Automatik 

» 30% hellere Sicht dank innovativer LED-Scheinwerfer*

*LED-Technologie leuchtet 30% heller als Halogen. 

Mit den Innovationen 
der Oberklasse.

Intelligenter 4x4-Antrieb jetzt auch mit Automatik 

30% hellere Sicht dank innovativer LED-Scheinwerfer*

*LED-Technologie leuchtet 30% heller als Halogen. 

Mit den Innovationen 
der Oberklasse.

IHRE OPEL PARTNER
Zil-Garage St. Gallen AG 
9016 St. Gallen 
www.zil-garage.ch
Tel. 071 282 30 40

Mühlegg-Garage
9000 St. Gallen 
www.muehlegg-garage.ch
Tel. 071 222 75 92

Notfalldienst Kanton Appenzell Ausserrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar Ärztetelefon 0844 55 00 55 - 
Tag und Nacht, an 365 Tagen im Jahr Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf 
Wunsch werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. Bei Bedarf wird für Sie 
die kantonale Notrufzentrale 144 informiert.

Wir gratulieren

Selmedin Jasarevic
zum erfolgreich 

bestandenen Lehrabschluss!

Es freut uns, dass er 
weiterhin in unserem Team 

mitarbeitet.

1. August-Abendwanderung
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Zimmerei  Innenausbau  Treppen  Fassaden  Sägerei

9038 Rehetobel
Telefon 071 877 18 05
Telefax  071 877 11 79

Inserate direkt zu

 

gemeindeblatt@maps-com.ch

Telefon 071877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen 
Zimmerei/Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

Badifest 2017
Samstag, 12. August 2017

www.badi-rehetobel.ch

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

Tel. 071 877 11 76 • Fax 071 877 11 74
kast.transport@bluewin.ch

•	 Getränke	ab		
	 Rampe		
	 oder	geliefert

•	Muldenservice

•	 Heizöl

 Lieferung von:

•	 Beton,	Kies,	
	 Humus,	Sand,	ect.

•	 Gasflaschen- 
	 verkauf	für	den	Grill

H.R. Kast AG
Dorf 10

9038 Rehetobel

Transporte
Brennstoffe
Getränke

• Getränke ab  
 Rampe  
 oder geliefert

• Muldenservice

• Heizöl

 Lieferung von:

• Beton, Kies, 
 Humus, Sand, etc.

• Gasflaschen- 
 verkauf für den Grill

Betriebsferien vom 24. Juli bis 6. August
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Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Telefax 071 870 04 91
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

GRAF BAU

Monatsbrot im Juli/August

Tessiner-Brot

SCHMID HOLZBAU AG THAL
Zimmerei • Schreinerei • Innenausbau • Treppenbau • Fassadenbau • Bauleitung • Planung

30 JahrePrivat:

Rudolf und Yolande Schmid
Ettenberg 6
9038 Rehetobel Telefon  071 877 26 93

Für Renovationen, Neu- und Umbauten

FliegengitterDorfstrasse 25  
9425 Thal  Telefon 071 888 11 60

schmidholzbau@bluewin.ch
www.schmidholzbau.ch

Sommerferien: 24. Juli – 7. August 2017
www.rehetobel.ch

Insektenschutzgitter für mehr Wohnqualität.
Rufen Sie uns an!
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1. Juli, Sa. 10.45 Zirkus Sonjolino Turnhalle Dorf  
1. Juli, Sa. 17.30 ökumenischer Sing-Gottesdienst kath. Kirche Kirchen Rehetobel 
1. Juli, Sa. 18.45 Zirkus Sonjolino Turnhalle Dorf  
2. Juli, So. 09.00 Schulschlusssingen evang. Kirche  
 anschliessend Frühschoppen GZ MG Brass Band 
2. Juli, So. 13.45 Zirkus Sonjolino Turnhalle Dorf  
5. Juli, Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
6. Juli, Do. 20.00 Platzkonzert Dorf MG Brass Band 
6. Juli, Do. 12.15 Seniorenzmittag Rest. Alte Post Frauenverein 
7. Juli, Fr. ab 15.00 Velomuseum offen   
7. Juli, Fr. ab 20.00 Öffentlicher SVP-Höck Rest. Achmühle SVP Rehetobel 
9. Juli, So. bis 22.00 Vollmondschwimmen Badi  
10.07.-14.07. 09.45-15.15 Zirkus-Workshop Turnhalle Dorf Zirkus Sonjolino 
10. Juli, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
12. Juli, Mi. 15.00 kath. Gottesdienst «Krone»  
19. Juli, Mi. 15.00 Bibelstunde mit Pfrn. Beatrix Jessberger «Krone»  
24. Juli, Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
25. Juli, Di. 20.00 Zischtigs Höck   
31. Juli, Mo. 19.00 Grillabend Rest. Linde LG Lobenschwendi 
1. Aug., Di. 19.00 Abendwanderung GZ Verkehrsverein 
2. Aug., Mi. 15.00 Gespräche über Lebensthemen «Krone»  
2. Aug., Mi. 17.00 Unentgeltliche Rechtsberatung Gemeindehaus Heiden 
3. Aug., Do. 12.15 Seniorenzmittag Rest. Alte Post Frauenverein 
4. Aug., Fr. ab 15.00 Velomuseum offen   
4. Aug., Fr. ab 20.00 Öffentlicher SVP-Höck Rest. Achmühle SVP Rehetobel 
7. Aug., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
7. Aug., Mo. bis 22.00 Vollmondschwimmen Badi  
9. Aug., Mi. 15.00 kath. Gottesdienst «Krone»  
11. Aug., Fr. ab 19.00 Italo-Disco und Holzofen Pizza  kronenbuehl.ch 
12. Aug., Sa. 15.00-17.00 Freie Übung Aktive und Jungschützen Schützenhaus SG Rehetobel 
12. Aug., Sa.  Badifest Schwimmbad  
16. Aug., Mi. 15.00 Bibelstunde mit Pfrn. Beatrix Jessberger «Krone»  
18. Aug., Fr. 20.15 Open Air Kino: «Pane e tulipani» Hof Lenggenhager, LG Dorf 
19. Aug., Sa. ab 08.00 Altpapiersammlung  OBFCR+Chor  
19. Aug., Sa. 09.00 Pflege Sonderwaldreservat Gupfloch Saustall Gupf rechtobler natur 
19. Aug., Sa. nachmittags Platzkonzert Tour im Dorf MG Brass Band 
19. Aug., Sa. 20.00 Portrait: Mein Leben und ich - Richard Butz  kronenbuehl.ch 
20. Aug., So. 09.45 Abschieds-Gottesdienst evang. Kirche  
  Beatrix Jessberger, Barbara Bischoff, Corinne Ruch  
20. Aug., So.  Frühschoppenkonzert  Kaienhaus  
21. Aug., Mo. 18.30-19.00 Grüngutsammlung Buechschwendi  
21. Aug., Mo. 19.30 Samariterübung   
23. Aug., Mi.  TK Sitzung   Sportverein 
23. Aug., Mi. 19.00 Begegnungsabend, 1. und 2. Oberstufe kat. Kirche  
26. Aug., Sa. 15.00-17.00 2. Obligatorische Bundesübung Schützenhaus SG Rehetobel 
26. Aug., Sa.  Krimiabend - eine Lesung mit Nachtessen Hofmüli Verein Abtropfi 
27. Aug., So. 10.45 ökumenischer Familien-Gupfgottesdienst Gupf Kirchen Rehetobel 
28. Aug., Mo. 19.00 Vereinshöck Rest. Linde LG Lobenschwendi 
29. Aug., Di. 20.00 Zischtigs Höck   

 Nächste Ausgabe:
Donnerstag, 31. August 2017

Redaktions- und Inserateschluss:
Sonntag, 20. August 2017

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St.Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-mail: redaktion@rehetobel.ch

Die Gemeindeverwaltung Rehetobel 
bleibt am Montag, 31. Juli und am  

Nationalfeiertag, Dienstag,  
1. August 2017, geschlossen.

In dringenden Fällen erreichen Sie die  
Gemeindeschreiber-Stv., Frau Patricia Eberle,  

unter der Handy-Nummer 079 752 54 85!

Wir danken für Ihr Verständnis 
Ihr Kanzlei- & ZAVLAR-Team




